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Anzeigen Kirchdorf

einfach. menschlich. fair. legendär!

Bestelle
jetzt!
www.spusu.at

Jederzeit kündbar

Keine versteckten Kosten

Keine Mindestvertragsdauer

✔
✔
✔

Monate gratis
sichern!6

Aktion bis 8. August

Jetzt noch mehr.
Legendär!

5G!
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Philipp Hochmair Neben
seiner Rolle als Jedermann ist Hoch-
mair in OÖ auch mit seinen Solo-
Performances unterwegs. Seite 28
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Aufatmen bei den
Tagesmüttern
Der Verein „Aktion Tagesmütter
OÖ“ teilte im Juli überraschend
mit, den Teilbereich „Tageseltern
zuHause“ schließen zumüssen.Da
Tageseltern eine wichtige Stütze in
der Kinderbetreuung bilden, ließ
diese Entscheidung viele Eltern
verzweifelt zurück. Nach langem
Hin und Her mit dem Land OÖ
wurde jetzt schlussendlich eine Ei-
nigung erzielt. Seite 10

Abenteurerin Andrea Ensmann aus Kremsmünster reiste alleine durch Israel, Jordanien, Ägypten, Sudan und
Äthiopien. Nun veröffentlichte sie ihren ersten Roman über alles, was sie dabei erlebt hat. Seite 2 / Foto: Andrea Ensmann

<Naturjuwel
Ein Forschungsprojekt unter-
sucht Fisch- und Krebsbestände
im Gleinkersee, der den seltenen
Edelkrebs beheimatet. >> Seite 9

<Wettbewerb
Einen Stockerl-Platz beim Groß-
glockner Ultra Trail sicherte sich
Sportlehrerin Christina Mandl-
bauer aus Micheldorf. >> Seite 25

Bierzelt-Stimmung Die
FF Magdalenaberg öffnet von 10.
bis 11. August wieder ihr Beri-Bier-
zelt. Seite 31 / Foto: FF Magdalenaberg
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REISEROMAN

Abenteurerin erzählt von Beduinen,
Shakshuka und ganz viel Mut
KREMSMÜNSTER. Andrea Ens-
mann war alleine in fünf Län-
dern unterwegs und erzählt in
ihrem ersten Roman „Den Mu-
tigen gehört das Lebensglück“
von gefährlichen Situationen,
großer Gastfreundschaft und
vom Mut, den es zu finden gilt.
Tips verlost zwei Exemplare.

In fünf Monaten reiste Andrea
Ensmann durch fünf Länder: Is-
rael, Jordanien, Ägypten, Sudan
und Äthiopien. Dabei war die
Kremsmünsterin alleine unter-
wegs. Außerhalb der Komfort-
zone lernte Ensmann mehr fürs
Leben als in jeder noch so steilen
Karriere. Sie wurde verhaftet, fei-
erte Hochzeit mit Frauen im Su-
dan, fuhr am Gepäckträger einer
Enduro durch die Wüste und
kochte Shakshuka mit Einheimi-
schen am Strand von Israel. Die
Abenteurerin ließ keine Möglich-
keit aus, ihr Leben in vollen Zü-
gen zu genießen und ihrem Her-
zen zu folgen.

Hamsterrad des Alltags
„Ein großer Traum von mir war,
länger zu reisen, Abenteuer zu er-
leben und die Welt zu entdecken
und zu erforschen.Aber ichwar im
Hamsterrad des Alltags gefangen:
Kredit für die Eigentumswohnung
abbezahlen, nächste Karriere-
schritte planen und Ausbildungen

machen, außerdem hatte ich viele
Ängste und wenig Mut. Mit 33
Jahrenfühlte ichmichleer,kaltund
erstarrt. Ich war ein Roboter, der
nur noch funktionierte und für an-
dere rannte, meinen Ex-Chef,
meinen Ex-Partner“, erzählt Ens-
mann im Gespräch mit Tips. Die
Kremsmünsterin hatte anfänglich
sogar Angst davor, alleine zu rei-
sen, da sie noch nie ohne Beglei-
tung unterwegs war. Mut hat sich
Ensmann langsam angeeignet:
„Ich las viele Bücher, informierte
mich in Reiseforen und nahm mir
Coachings, um Mut zu bekom-
men. Auch hostete ich Couchsur-
fer und lernte von ihnen. Sie nah-
men mir auch die Angst, dass ich
mit wenig Geld auch grenzgeniale
Reisen und Abenteuer erleben
kann. Weniger ist mehr. Auch an
Gepäck und sonstigen Dingen.“

Familie und Freunde waren zu Be-
ginn sehr skeptisch und hatten we-
nig Verständnis: „Viele ihrer
Ängste wollten sie auf mich über-
tragen, aber das habe ich nicht zu-
gelassen. Ich wusste, dass ich eine
grandiose Zeit haben werde.“

Gefährliche Situationen
Auf die Frage, ob sie auch in
brenzlige Situationen gekommen
sei, antwortet die Kremsmünste-
rin: „Ja, klar. Da gab es einige Si-
tuationen. Ich war ja auch in Län-
dern unterwegs, die eine Heraus-
forderung als Frau sind. In mei-
nemRoman schreibe ich auch über
meine Tiefs. Die gehören im Le-
ben dazu. Wichtig ist, schnell eine
Lösung zu finden, um bald wieder
mit Leichtigkeit unterwegs sein zu
können. Ein einprägendes Erleb-
nis hatte ich, als ich im Sinai im
Beduinencamp Angst bekam und
auch eine Panikattacke. Der Ma-
nager im Camp wurde über-
griffig, wollte mich unbedingt
küssen und packte mich am Arm.
Ich hatteGlück und konnte inmein
Zimmer gehen und mich einsper-
ren.“

„Alles ist änderbar“
Weiter erzählt sie im Gespräch,
dass es ein Aufgeben bei ihr nicht
gibt: „ Aber ein neuer Richtungs-
wechsel ist oft erforderlich, um

weiterhin gute Erlebnisse ins Le-
ben zu ziehen. Wenn wir nicht
achtsam unterwegs sind und die
Lebensfreude fehlt, dann ziehen
wir oft Ereignisse an, die wir
eigentlich nicht wollen. Auch än-
dern sich die Bedürfnisse, Wün-
sche und Sehnsüchte in uns. Dann
darf man weiterziehen. Nichts ist
in Stein gemeißelt und jederzeit ist
alles änderbar.“

Willkommen in der Wüste
Besonders begeistert hat Ens-
mann die Gastfreundschaft, Herz-
lichkeit und Wärme der sudane-
sischen Bevölkerung: „Noch nie
wurde ich in einem Land so herz-
lich willkommen geheißen wie im
Land der schwarzen Pharaonen.
Alle Türen standen mir offen. Ich
habe einige Tage Hochzeit mit
Frauen gefeiert und wurde einge-
laden, um in einer Schule Eng-
lisch zu unterrichten.“ Ensmanns
Selbstständigkeit in Österreich ist
derzeit ihreAbenteuerreise, aber in
Zukunft würden sie Westafrika,
aber auch Nepal, die Mongolei,
Tasmanien und Südamerika inter-
essieren. Abschließendmöchte sie
den Menschen mitgeben, „dass
Angst oft nur eine Fehlprogram-
mierung in unserenKöpfen ist, um
den Mut in uns klein zu halten.
Wenn wir alles glauben, was uns
gesagt wird oder wir uns einre-
den, dann können wir nie ein
grenzgeniales Leben erfahren. Für
ein zufriedenes Leben braucht es
im Außen oft weniger, als man
glaubt.“
Ihr erster Roman „Den Mutigen
gehört das Lebensglück“, ISBN:
978-3-99165-696-8, ist im Verlag
Buchschmiede erschienen.<

Andrea Ensmann amMount Sinai, Ägypten Fotos: Andrea Ensmann

Unterwegs im Sudan Wadi Rum, Jordanien
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Ärzte und Bauer eilten
Unfallopfer zu Hilfe
ROSSLEITHEN. Nach einem
Unfall auf der A9 Pyhrnauto-
bahn in Roßleithen, bei der sich
eine Urlauberfamilie mit ihrem
Auto überschlagen hat, haben
ein zufällig vorbeikommendes
Ärzteehepaar und ein Landwirt
die eingeklemmte Mutter (51)
aus demWrack befreit. Der
Landwirt war gerade im Stall, als
er den Unfall auf der nahe gele-
genen Autobahn hörte und so-
fort zu Hilfe eilte. Mutter und
Tochter (15) wurden schwer
verletzt, der Vater (61) unbe-
stimmten Grades.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

TEPPICH-WERKSTATT 
O B E R Ö S T E R R E I C H

TEPPICHREINIGUNG
Die Teppichreinigung dient nicht nur einem sauberen Aussehen, sondern auch 
der Hygiene und der langzeitigen Werthaltung Ihres Teppichs, wodurch die 
Lebensdauer wesentlich verlängert wird. Das von unserem Haus bevorzugte 
Teppich-Waschverfahren beseitigt lästige Milben und Motten. Deshalb ist es 
ein Muss für Allergiker! Alle Teppiche werden mit natürlichen Waschmitteln 
gewaschen. 
Sie können sich sicher sein, dass Ihre Teppiche bei uns in besten Händen sind und 
nur von fachlich kompetenten Personal behandelt werden.

J. Gri  Parkstr. 4  4560 Kirchdorf an der Krems  t.a.l@gmx.at
Tel.: +43 (0) 7582 61 240  Mobil: +43 (0) 681 84 76 44 79  

WWW.TEPPICHWERKSTATT-OBEROESTERREICH.AT

<ABHOLDIENST KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH BIS 100 KM< AKTION: TEPPICHREPARATUR
 100 Euro Gutschein auf Reparatur (bis 07.08.2024)

Schäden im Teppich, verursacht durch Motten? 
Kein  Problem für  uns!
Wir erneuern Fransen und Kanten, kürzen Ihren Teppich 
und knüpfen Schäden nach, z. B. Löcher oder Risse,  Ab-
nutzung oder auch Brand- oder Wasserschäden.
Auf alle Reparaturen gewähren 
wir 5 Jahre Garantie! 

&

vorher nachher

AKTION:
Teppich-Ozon-
Desinfektion
für einen Euro 
pro Teppich!
gültig bis 07.08.2024 

1+1 AKTION
2 waschen

1x bezahlen
(AKTION gültig bis 07.08.2024)

FERIENPROGRAMM

Ein Tag als Jäger
BEZIRK. Die Steinbacher Jäger-
schaft organisierte auch heuer
wieder ein Ferienprogramm unter
demMotto „Mit dem Jäger unter-
wegs“. 34 interessierteKinder aus
Steinbach an der Steyr, Grünburg
und Molln waren bei diesem Spa-
ziergang durchs Revier am Sams-
tag, 20. Juli, dabei. Sie erhielten
Einblick in die umfangreichen
Aufgaben eines Jägers. Es gab

unterschiedlicheStationenwiedie
Besichtigung der Jagdausrüstung
und der Trophäen, Fütterung und
Arbeiten mit einem ausgebilde-
ten Jagdhund, Spuren und Fähr-
ten lesen sowie ein Spiel zwi-
schendurch. Zum Abschluss wur-
denKnackeramFeuergegrillt und
Eis geschleckt. Den Beginn und
das Ende dieser Veranstaltung
umrahmtendieJagdhornbläser.<

Die Kinder erhielten einen Einblick in den Alltag eines Jägers. Foto: Gerald Großhagauer

Leserfoto „Ein Schwalben-
schwanzschmetterlingbesuchtemich
in meinem Garten“, schreibt Tips-Le-
serin Elke Weigerstorfer aus Petten-
bach. Leserfotos an: redaktion-
kirchdorf@tips.at Foto: Weigerstorfer
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FPÖ RIED

Traditionelles Grillfest
VOITSDORF. Die Rieder Frei-
heitlichen luden wieder zum tra-
ditionellen Grillfest bei sonni-
gem Wetter ins Feuerwehrzeug-
haus Voitsdorf ein. Neben küh-
len Erfrischungen, schmackhaf-
ten Bratwürstel und Grillhendl
wurde den Besuchern ein gesel-
liges Zusammentreffen mit in-
teressanten und informativen

Gesprächen geboten. Zahlreiche
Ehrengäste wie Landtagsabge-
ordneter Michael Gruber konn-
ten mit aktuellen Informationen
aus der Politik einige Impulse ge-
ben. Auch in diesem Jahr hat die
Ortsgruppe wieder dankMithilfe
der lokalen Wirtschaft unzählige
Tombolapreise für den Losver-
kauf zur Verfügung gestellt.<

Durch die tatkräftige Unterstützung der Mitglieder konnte den Besuchern ein
geselliger und informativer Tag geboten werden. Foto: FPÖ Ried

RÄUMUNGS
VERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

Leider muss ich meinen Second-Hand Shop 
„Sissy & Franz“ wegen familiärer Umstände 
schweren Herzens schließen.

Nachmieter gesucht.  
Übernahme des Shops ab 
Anfang September möglich. 
Ablöse nach Vereinbarung.
Genauere Informationen 
unter der Tel. Nr.: 0676/7411431

Alles muss raus

KIRCHDORF. Bei der traditionellen
Hofübergabe reichte Elfi Bernegger
die Präsidentschaft des Lionsclub
Kirchdorf Ambra an Veronika Kunze
weiter.Mittlerweile besteht der
Kirchdorfer Lionsclub Ambra aus 42
Frauen,die sichehrenamtlichundmit
großem Engagement für die rasche,
persönliche und unbürokratische
Hilfe einsetzen. Um auch im Club-
jahr 2024/25 hilfsbedürftige Men-
schen vor Ort und überregional
unterstützen zu können, bieten die
Löwinnen wieder tolle Events an.
Den Start macht der Damenmoden-
flohmarkt „Ladies Best“ im Herbst,
gefolgt vom Kinofrühstück und dem
Hauptevent „Afrika“.

Neue Lionspräsidentin Bei der traditionellen Hofübergabe reichte Elfi Ber-
negger (li.) die Präsidentschaft des Lionsclub Kirchdorf Ambra an Veronika Kunze
(re.) weiter. Der Kirchdorfer Lionsclub besteht mittlerweile aus 42 Frauen, die sich
ehrenamtlich und mit großem Engagement einsetzen. Foto: Lionsclub Kirchdorf Ambra

inzersdorf im kremstal
geburtstag: Josefa mahringer (85); 

micheldorf
geburtstage: 
franz schicklgruber (84);

adolf mitterhumer (88); 

maria Wieser (91); 

leopold littringer (91);

Wartberg an der krems

geburt: 
Jana, geboren 
am 17. Juli mit 
3390g und 
55cm; Eltern: 
Birgit Mayr 
& Peter 
Ganglbauer;
 Foto: BabySmile

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre Meldungen GRATIS mit Bild in dieser 
Rubrik! Bitte um Zusendung an: sek-kirchdorf@tips.at

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE
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VEREINSTEICH

700 Kilo Fisch verendet
GRÜNBURG. Vergebens ver-
suchten Mitglieder der Sportfi-
scher Steinbach-Grünburg ihren
Fischbestand im Vereinsteich zu
retten. Die Ursache, warum bis-
lang gesunde Fische mit einem
Gesamtgewicht von 700 Kilo
verendeten, ist nochunklar.Beim
Verein ist man jedenfalls ver-

zweifelt, die finanzielle Situa-
tion ist angespannt. Die Erspar-
nisse verbrauchte man zuletzt für
die Errichtung einer Stützmauer,
da das Vereinsheim abzustürzen
drohte. Wer dem Verein helfen
möchte, kannsichunterTel. 0664
75001586 (Christian Schmidt)
informieren.<

Warum die Fische im Vereinsteich verendeten, ist noch nicht geklärt. Foto: privat

Probleme mit Roma und Sinti in Kremsmünster: Heraus-
forderungen für Eigentümer, Anrainer und Behörden
KREMSMÜNSTER. Einwohner 
der Gemeinde Kremsmünster se-
hen sich mit wachsenden Proble-
men konfrontiert: Roma und Sin-
ti, die trotz Verbots ohne Erlaubnis 
auf privaten Grundstücken zelten. 
Diese Situation führt zu Spannun-
gen zwischen den Eigentümern 
und den wilden Campern, da der 
Handlungsspielraum der Behör-
den begrenzt ist und die rechtli-
chen Verfahren Wochen und Mo-
nate dauern. Was bleibt sind Frust 
und Ärger der Anrainer sowie Flur-
schäden und Müllberge.

„Die Polizei hat auf Privatgrundstücken 
begrenzte Handlungsmöglichkeiten, 
solange diese nicht durch Schranken, 
Zäune oder Ketten gesichert sind. Sol-
che Flächen können als ö�entlich zu-
gänglich gelten oder wirken, was den 
Tatbestand des Hausfriedensbruchs er-
schwert und eine Zivilrechtsklage durch 

die lange Verfahrensdauern nicht sinn-
voll macht“, betont Vizebürgermeister 

Christian Lamprecht, „zurzeit kann 
man nur versuchen, etwas Geld zu be-

kommen, um zumindest die Schäden 
bezahlen zu können. Die Gesetzeslage 
in diesem Bereich muss überdacht wer-
den!“

„Es darf nicht sein, dass illegale Camper 
willkürlich auf verschiedenen Grund-
stücken auftauchen und die Zelte 
aufschlagen”, sagt Lamprecht, „der 
Gesetzgeber ist gefordert die Rechte 
der Eigentümer als auch die ö�entliche 
Ordnung zu schützen.”
Lamprecht, der im Kontakt mit den Be-
hörden steht, um Lösungen zu �nden, 
appelliert in der Zwischenzeit an die 
Bürger, ihre Grundstücke zu sichern, 
beispielsweise mit Zäunen, Absperrket-
ten und Schranken bei Zufahrten und 
verdächtige Aktivitäten zu melden.

Anzeige

Die Eigentümer werden bei diesem Thema im Stich gelassen, ob-
wohl diese teilweise bedroht werden und sich nicht mehr auf ihre 
Grundstücke trauen. Das zeigt einmal mehr, dass es hier zu einer 
Gesetzesänderung kommen muss!

www.fh-gesundheitsberufe.at/bewerbung

Bachelor Studiengänge
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und 
Krankenpfl ege, Logopädie, Radiologietechnologie

Hochschullehrgänge in der Pflege

NOCH BIS 
15. AUGUST
online bewerben
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BEWIRB DICH JETZT FÜR
DEIN GESUNDHEITSSTUDIUM!

Medizin.Pfl ege.Diagnostik.
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ROTES KREUZ

Rettungssanitäter-Ausbildung
erfolgreich abgeschlossen
KIRCHDORF. Nach ihrer fast
einjährigen Ausbildung haben
am 13. Juli zehn neue Ret-
tungssanitäter beim Roten
Kreuz Kirchdorf ihre Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlos-
sen.

Alle Teilnehmer konnten die
kommissionelle Abschlussprü-
fung mit ausgezeichnetem oder
gutem Erfolg absolvieren. Vor
einer Kommission und in ver-
schiedenen praktischen Statio-
nen, wie einem Verkehrsunfall,
Arbeitsunfall oder einer neuro-
logischen Störung, mussten die
angehenden Sanitäter ihr Kön-
nenunterBeweis stellen. „Ich bin
sehr stolz auf die Leistungen
unserer Absolvent:innen. Ihr

Einsatz sowie ihr Fleiß und ihr
Engagement sind beeindru-
ckend. Sie setzen sich mit Be-
geisterung für das Wohl der

Menschen in derRegion ein – aus
Liebe zumMenschen“, zeigt sich
die Kursleiterin, Sabrina Grill-
mayr, begeistert.

Start der nächsten
Rettungssanitäter-Ausbildung
Füralle,diesichebenfalls füreine
sinnstiftende Aufgabe im Ret-
tungsdienst interessieren, bietet
das Rote Kreuz eine berufs-
begleitende Rettungssanitäter-
Ausbildung an.
Diese Ausbildung startet im Ok-
tober und findet jeweils an einem
Wochenende im Monat von
Oktober bis März statt (Freitag,
von 17 bis 22 Uhr, sowie Sams-
tagundSonntag, jeweils von8bis
17 Uhr).<Das Rote Kreuz freut sich über motivierte und engagierte Menschen, die bereit

sind, sich für das Wohl anderer einzusetzen. Foto: OÖRK/Ploberger

Infos und Anmeldung:
Mail: ki-office@o.roteskreuz.at
Telefon: +43 7582 63581 26
Gerne kann auch ein Schnupper-
dienst absolviert werden.

DA STECKT MEHR DRIN
ZEIGEN SIE UNS, WAS IN IHNEN STECKT!
Wir suchen engagierte Kolleg:innen, die echte Teamplayer sind und sich mit uns gemeinsam weiterent-
wickeln wollen. Auch Quereinsteiger:innen bieten wir zahlreiche Möglichkeiten, ihr Wissen und ihre Erfah-
rung bei uns einzubringen.

Bei uns finden Sie sichere Arbeitsplätze und krisenresistente Jobs. Werde Teil von Stern & Hafferl
Verkehr und gestalte mit uns die Mobilität von Morgen – denn da steckt mehr drin!

ALLE
JOB-INFOS

JETZT
BEWERBEN

bewirb dich
jetzt

Werkstätte
Vorchdorf

ELEKTROTECHNIKER:IN I
MECHATRONIKER:IN

Vollzeit Gmunden GmundenVollzeit Vollzeit

ELEKTROTECHNIKER:IN
SICHERUNGSANLAGEN

TECHNIKER:IN
ELEKTRISCHEANLAGEN

stern-verkehr.at/karriere
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FORSCHUNG

Seltener Edelkrebs im Gleinkersee
SPITAL AM PYHRN. Verbor-
gene Unterwasserwelt: Ein
Forschungsprojekt untersucht
Fisch- und Krebsbestände im
Gleinkersee.

Seit 2023 erforschen die Öster-
reichischen Bundesforste (ÖBf)
gemeinsam mit dem Bundesamt
fürWasserwirtschaft (BAW)und
dem technischen Büro für Ge-
wässerökologie blattfisch die
heimischen Fisch- und Fluss-
krebsbestände in insgesamt acht
alpinen Kleinseen. Gerade diese
kleineren, naturbelassenen Ge-
wässer sind für zahlreiche Arten
wichtige Lebensräume, wurden
aber bisher wenig untersucht.

Ökosysteme schützen
Ziel des Projekts ist es, schonen-
de Methoden zu entwickeln, um
mehr über die Fisch- und Fluss-

krebsbestände zu erfahren und
den Schutz dieser einzigartigen
Ökosysteme zu verbessern. Der
Gleinkersee ist unter anderem
deshalb besonders schützens-
wert, weil er den Edelkrebs be-
heimatet – eine äußerst seltene
und stark gefährdete heimische
Krebsart. Fischerei-Experten der
Bundesforste testeten im Berg-
see am Fuß des Toten Gebirges
verschiedene Erhebungsmetho-
den, bei denen die Fische scho-
nend aus dem Wasser entnom-
men, gemessen, gewogen und
anschließend wieder ins Wasser
zurückgesetzt wurden. Über
1.000 Fische wurden so erfasst,

darunter Reinanken, Hechte,
Barsche, Rotaugen und Rotfe-
dern. Weitere Projektschritte
folgen, bei denen unter anderem
auch die Edelkrebsbestände ge-
nauer untersucht werden.

Projekt läuft bis 2026
Das Forschungsprojekt läuft
noch bis 2026 und wird inner-
halb des Europäischen Meeres-,
Fischerei- und Aquakulturfonds
(EMFAF) gefördert. Es ist ge-
plant, die gewonnenen Erkennt-
nisse in einem Leitfaden zusam-
menzufassen, der dem Bundes-
ministerium für Land- und Forst-
wirtschaft, Regionen und Tou-

rismus als Grundlage für künfti-
ge Erhebungen dienen soll.

Ein Naturjuwel
Der rund 0,13 km² große und bis
zu 24,5 Meter tiefe Gleinkersee
befindet sich im Gemeindege-
biet von Spital am Pyhrn. Er ist
im Besitz der Österreichischen
Bundesforste und steht seit 1965
unter Naturschutz. Aufgrund
seiner malerischen Lage ist er
ein beliebtes Ausflugsziel und
gilt mit bis zu 25 Grad als einer
der wärmsten Bergseen Öster-
reichs, der sichgleichzeitig durch
eine sehr hohe Wasserqualität
auszeichnet.<

Über 1.000 Fische wurden im Rahmen des Projektes am Gleinkersee gemessen und gewogen. Foto: Michael Grohmann

Der Edelkrebs kommt in Österreich
äußerst selten vor. Foto: Clemens Ratschan

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

Die  GRILLSAISON  ist voll im Gange!
Dafür haben wir unser GRILLSORTIMENT um Einiges erweitert.
Nicht nur unser beliebtes Standardsortiment wie z.B. Kotelett, 
Schopf, Bauchstreifen, Grillfackel, Spieße u. SpareRibs so wie 
auch verschiedene Grillwürstl stehen zur Verfügung.

                wird auch Einiges an NEUEN SPEZIALSCHMANKERL angeboten.

Auch für besonders heiße Tage haben wir  
verschiedene SALATE vorbereitet, wie z.B. Wurstsalat oder Rindfleischsalat.

Besonders sind auch unsere verschiedenen SULZEN zu empfehlen.

Schaut einfach vorbei – wir freuen uns auf Euch! Bis bald           Euer Metzger-Team

Ab sofort

Foto: stockcreations
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KINDERBETREUUNG

Tagesmütter und Eltern atmen auf
STEYR/KIRCHDORF. Nach der
angekündigten Schließung des
Teilbereichs „Tageseltern zu
Hause“ beimVereinAktionTa-
gesmütter OÖ konnte nun doch
eine Einigung erzielt werden.

vonMARIUS SCHEDLBERGER

In Steyr und Steyr-Land wären 22
Tagesmütter von Kündigungen be-
troffen gewesen, 109 Kinder hät-
ten ihren Betreuungsplatz verlo-
ren, im Bezirk Kirchdorf neun Ta-
gesmütter und 50 Kinder. Die be-
troffenen Tagesmütter wurden be-
reits beim AMS-Frühwarnsystem
angemeldet. Nun ist die Schlie-
ßung des Teilbereichs „Tagesel-
tern zu Hause“ bei der Aktion Ta-
gesmütter doch abgewendet. Laut
einer gemeinsamen Stellungnah-
memit dem Land OÖ konnte „eine
umfassende Einigung erzielt wer-
den, die für Sicherheit und Stabi-
lität bei den Betroffenen sorgt“.

Überraschende Ankündigung
Am 9. Juli teilte der Verein Aktion
TagesmütterOÖüberraschendmit,
den Teilbereich „Tageseltern zu
Hause“ schließen zu müssen, „aus
wirtschaftlichen Gründen“, wie es
hieß. In Oberösterreich wird ab 1.
September die beitragsfreie Vor-
mittagsbetreuung bis 13 Uhr in den
Krabbelstuben eingeführt. Laut
Aktion Tagesmütter OÖ seimit der
neuen Tarifverordnung die Finan-
zierung der Tageseltern zu Hause
nicht ausreichend berücksichtigt,
was zur Schließung führe, teilte der
Verein damals mit. Nicht stattfin-
dende Betreuung in Fällen von
Urlaub, Krankheit oder anderen
Gründen wäre nicht mehr abge-
deckt worden, der Verein hätte
nicht über die Ressourcen verfügt,
den Betreuerinnen ein bedin-
gungsloses Einkommen zuzusi-
chern, erläutert Jasmin Gegenleit-
ner von Aktion Tagesmütter. Beim
Land OÖ zeigte man sich damals
„über diesen voreiligen Schritt ver-
wundert“, da heuer bereits 1,5 Mil-

lionen Euro an den Verein Aktion
Tagesmütter ergangen seien, das
Budget im Bereich Tageseltern in
den vergangenen Jahren auch ge-
stiegen sei. Das neue Fördermo-
dell würde auch eine vorherseh-
bare Finanzplanung ermöglichen.
„Wir machen wirklich einen tollen
und wichtigen Job in der Betreu-
ung. Trotzdem bekommen wir das
Gefühl vermittelt, wir wären die
Investitionen nicht wert“, sagte Ta-
gesmutter Sabine Sonnleitner aus
Micheldorf nach der Schließungs-
ankündigung enttäuscht.

Doch keine Schließung
Die nun erzielte Einigung: Das
Land OÖ sichert zu, dass die re-
servierten Fördergelder jedenfalls
abgerufen werden können, sofern
entsprechende Leistungsnachwei-
se und Begründungen vorliegen.
Die Aktion Tagesmütter OÖ ver-
sichert im Gegenzug, dass die Be-
treuung bis Jahresende für alle
Kinder sichergestellt ist. Sollten
danach Kündigungen oder Leis-
tungseinschränkungen notwendig
sein, geschieht dies nur in enger
Abstimmung mit den Betroffenen,
um sicherzustellen, dass kein Kind
ohne Betreuung bleibt.
„Mit dieser Zusicherung des Lan-
des können wir die Schließung ab-
wenden. Wir müssen keine Kün-
digungen aussprechen und können

die Betreuung gewährleisten“, so
Jasmine Chansri, Vorsitzende des
Vereins Aktion Tagesmütter. Auch
LH-Stellvertreterin Christine Ha-
berlander (ÖVP) ist froh, „dass eine
Einigungerzieltwerdenkonnte, die
allen Betroffenen Sicherheit gibt“.

Ungewissheit für Eltern
Die damalige Schließungsankün-
digung ließ viele Eltern verzwei-
felt zurück. Bürgermeister sahen in
kürzester Zeit, wie abhängig El-
tern von einer sichergestellten Kin-
derbetreuung sind. „Das Angebot
von Tageseltern für Eltern von
Kleinkindern,vorallemfür jenemit
unregelmäßigen Arbeitszeiten, ist
eine attraktive und notwendige Er-
gänzung zu unserem Angebot“, so
der Steyrer Bürgermeister Markus
Vogl (SPÖ). Er appellierte als einer
von vielen an das Land, im Sinne
der Kinder und Eltern eine Lösung
zu finden. Auch Leo Bimminger
(Bürgermeister Pettenbach, ÖVP)
und Horst Hufnagl (Bürgermeister
Micheldorf, SPÖ) teilen Vogls An-
sicht. „Die Kombination Kinder-
garten/Krabbelgruppe und Tages-
eltern war und ist für uns ein nicht
wegzudenkendes Angebot.“

Familiäres Umfeld
„Tagesmütter bieten speziell für
besonders sensible Kinder ein fa-
miliäres Umfeld, das in einer üb-

lichen Betreuungseinrichtung
nicht in dieser Art möglich ist“, so
Bimminger. Er berichtet von El-
tern, die nicht nachvollziehen
konnten, warum es dieses Ange-
bot nicht mehr hätte geben sollen.
Auch für Hufnagl war das unbe-
greiflich. „Kinderland Nummer 1
wirdman so eher nicht“, so derMi-
cheldorfer Bürgermeister.

Wahlfreiheit bleibt wichtig
Für viele Eltern ist es wichtig, dass
sie ihren Kindern weiterhin die
bestmögliche Betreuungsoption
bieten können. Karin Antensteiner
aus Micheldorf wäre von der
Schließung betroffen gewesen.
Plätze im Hort gebe es keine, im
Falle einer Reduktion ihrer
Arbeitsstunden zugunsten ihrer
Kinder wäre zu wenig Einkom-
men übrig geblieben. „Die Ent-
scheidung für eine Tagesmutter ist
prägend für das ganze Leben. Für
meine Kinder sind die familiäre
Struktur und die Gruppendynamik
unverzichtbar, die Großen lernen
früh, auf die Kleinen aufzupas-
sen“, erzählt sie. Daher ist der
Wunsch groß, dass die Betreuung
durch Tageseltern weiterhin aus-
reichend unterstützt wird, um
Eltern die Entscheidungsfreiheit
zu überlassen, welche Art der Be-
treuung am besten zu ihnen
passt.<

Ingrid Kuttner ist seit 30 Jahren Tagesmutter. Sie sieht die Arbeit nicht als Beruf, sondern als Berufung. Foto: Schedlberger
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TEMPERATURWETTE

Bei HotSpring gibt‘s den heißesten 
Whirlpoolpreis des Jahres
GUNSKIRCHEN. Bei Hot-
Spring Whirlpools steht der 
Sommer unter dem Motto der 
großen Temperaturwette. Cle-
vere Whirlpool-Käufer jubeln, 
denn auf neue Premium-Model-
le gelten bereits jetzt 35 Prozent 
Rabatt. Zeigt das Thermometer 
an der Hohen Warte eine höhere 
Temperatur an, erhöht sich der 
Rabatt sogar noch nach dem 
Kauf! 

„Die Juli-Hitze hat mit 35 Grad 
bereits einen sensationellen Rabatt 
und damit den besten Preis des 
Jahres gebracht“, so Geschäfts-
führer Alexander Bösl. „Geht da 
noch mehr? Werden vielleicht 
sogar 40 Grad und damit 40 Pro-
zent erreicht?“ Jeden Sommer ga-

rantiert man bei HotSpring, dass 
die höchste Temperatur (°C), ge-
messen an der hohen Warte, den 
Preisnachlass bestimmt. Steigt 
die Temperatur, steigt der Rabatt. 
Millionen Menschen auf der gan-
zen Welt schwören auf HotSpring 
und holen sich die intelligente 
Alternative zum herkömmlichen 
Schwimmbad, Spaß und Entspan-
nung ins eigene Zuhause. Dabei 
ist HotSpring besonders bekan-
nt für die patentierte MotoMas-
sage DX und das revolutionäre 
Salzwasser-Pflegesystem. Als 
einziger Whirlpool-Hersteller 
ist es HotSpring gelungen, einen 
Weg zu �nden, die Salzwasserp-
�ege so einfach wie möglich zu 
gestalten - mit dem einzigartigen 
FreshWater IQ® System. Dieses 
hochmoderne Wasser Monitor-
ing System de�niert die Wasser-
p�ege neu - es testet, reinigt und 
gibt Empfehlungen ganz automa-
tisch. Das Resultat: kristallklares 
Wasser per Knopfdruck - die 
manuelle Beigabe von Chlort-
abletten war gestern. Man erhält 
kristallklares, leicht salzhaltiges 
Wasser, das besonders umwelt-

schonend gereinigt wird, all das 
bei niedrigstem Strom- und Was-
serverbrauch. Jetzt von der Hitze 
und dem besten Preis des Jahres 
pro�teren bei der Temperaturwet-
te. Schnell sein, die Aktion gilt 
nur noch für die letzten 45 Whirl-
pools!                       ANZEIGE

Alexander Bösl: „Eine krisensichere Whirlpool-Oase daheim ist für Lebensgefühl und Gesund-

heit Gold wert und garantiert Urlaubssicherheit für die ganze Familie! Mit 35% Rabatt ist 

schon jetzt der beste Preis des Jahres garantiert. Es wird sicher mehr. Wetten?“   Foto:  HotSpring

Gesundheitstipp für Haut und Haare:       

Salzwasser                      Foto:  HotSpring

Temperaturwette
bis 31. 8. bei HotSpring
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246 
www.whirlpools.at
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BAUPROJEKT

ÖBB testen Recycling-Beton
KIRCHDORF/LINZ. Die Her-
stellung von Zement verur-
sacht durch die hohen Tem-
peraturen viel CO2. In der Nä-
he von Linzwerden nun Schall-
schutzwände aus teilweise re-
cyceltem Beton errichtet.

Auf einem 100 Meter umfassen-
den Teilstück der Weststrecke
bei Hörsching/Traun kommen
Schallschutzwände zum Einsatz,
deren Recyclingbetonanteil be-
reits bei 30 Prozent liegt. Das be-
deutet, dass fast ein Drittel der
Betontragschicht der Schall-
schutzwände aus recycelter Ge-
steinskörnung besteht und damit
alter Beton nachhaltig wieder-
undweiterverwendet wird. Unter
dem klingenden Titel „Teststre-
cke Lärmschutz Recycling-Be-
ton“ startete im April 2024 eine
erste sogenannte „Betriebs-

erprobung“ für die neuen Schall-
schutzwände. Hergestellt wer-
den die Wände von der Maba
Fertigteilindustrie, die zur
Kirchdorfer Concrete Solutions
gehört. Produktions- und Ent-
wicklungskosten wurden von der
Maba übernommen, während die
ÖBB das auf einen zweijährigen
Zeitraum anberaumte „Monito-
ring“ durchführen lässt.

Kreislaufwirtschaft
Nachdem die Recyclingbeton-
Lärmschutzwände Teil einer ins-
gesamt 6.000 Quadratmeter um-
fassenden Schallschutzinstalla-
tion-Reinvestition sind, lässt sich
die Performance der umweltbe-
wussten Materialzusammenset-
zung imUnterschied zur konven-
tionellen Betontragschicht somit
direkt vergleichen. „Eine funk-
tionierende Kreislaufwirtschaft

muss die Zukunft sein“, sagt Pro-
jektleiterin Tanja Hofer. Die Fer-
tigteilwerke der Maba sind bereit
für den nächsten Schritt, wie Co-
Geschäftsführer Franz Busch-
müller erklärt: „Wir haben in di-
versen Forschungskooperationen
bereits alle Vorbereitungen ge-
troffen, um diesen neuartigen
Beton zu verwenden. Die Her-

ausforderung dabei ist natürlich,
die entsprechenden Qualitätsan-
forderungen zu garantieren.“
Ob Recycling-Beton auch in an-
deren Bereichen eingesetzt wer-
den kann, wird sich erst nach Be-
endigung der Testphase heraus-
stellen. Bis zu einem großflächi-
gen Einsatz von Recycling-Be-
ton wird einige Zeit vergehen.<

Installation der neuen Schallschutzwand aus Recycling-Beton Foto: Kirchdorfer Group/Postl

RENATURIERUNGSGESETZ

Agrarlandesräte wollen mitreden
OÖ. Die Bundesländer fordern
ein umfassendes Mitsprache-
recht bei der Ausgestaltung der
Renaturierungsverordnung.

Kurze Zeit schien es, als würde
sich die Bundesregierung wegen
dem Streit um das Renaturie-
rungsgesetz auflösen – der ÖVP
wärederPreisdafüraberdanndoch
zu hoch gewesen.
Die Verärgerung bleibt, nun
machen die Länder klar: wir wol-
len mitreden.
Vergangene Woche tagte die
Agrarreferenten-Konferenz in
einer außerordentlichen Sitzung.
Die OÖ Agrar-Landesrätin Mi-
chaela Langer-Weninger (ÖVP),
Vorsitzende der Konferenz, for-
dert: „Die Länder, Gemeinden
sowie die jeweils betroffenen
Sektoren, insbesondere die Land-,
Forst- und Wasserwirtschaft, sind

vollumfänglich bei der Umset-
zung der EU-Renaturierungsver-
ordnung einzubeziehen und
müssen in ihrem Zuständigkeits-
bereich in führender Verantwor-
tung sein.“

„Bauern wollen wissen,
worauf sie sich einlassen“
Langer-Weninger kritisiert, dass
der EU „ein Blankoscheck“ zur
Ausgestaltung erteilt worden sei,

„wie bei jedem Vertrag möchten
Bauern wissen, worauf sie sich
einlassen und wer die Kosten da-
für trägt“.
Weitere Ergebnisse der Konfe-
renz: es brauche eine Kostenschät-
zung, Ausgleichszahlungen und
die Vermeidung zusätzlicher Bü-
rokratie. Bereits geleistete Natur-
schutzmaßnahmen sollen an-
erkannt werden, die ländliche In-
frastruktur und die Lebensmittel-

produktion dürfen nicht durch die
Verordnung gefährdet werden.

Grüne: kein Grund für
anhaltende Empörung
Der Klubobmann der Grünen OÖ,
SeverinMayr, dazu: „Wie dieVer-
ordnung umgesetzt wird, welche
Maßnahmen erfolgen, obliegt den
Mitgliedsstaaten.“ Es gäbe keinen
Grund für die anhaltende Empö-
rung, auch sei viel Unsinn über die
Verordnung verbreitet worden.
„Bäuerinnen müssen keine
Schmetterlinge zählen, Zwangs-
stilllegungen von Ackerflächen
sind dezidiert ausgeschlossen. Die
Ernährungssicherheit verschlech-
tert sich nicht, sondern verbessert
sich durch mehr bestäubende In-
sekten, eine bessere Bodenquali-
tät, weniger Versiegelung. Und
schließlich kann von Zwang keine
Rede sein“, so Mayr.<

Die Länder wollen bei der Umsetzung der Renaturierungsverordnung mitreden.

Foto: Achim Banck/stock.adobe.com
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PFLEGE

Mit Laptop und Smartphone
zur Visite im Seniorenwohnhaus
BAD HALL. Sonja Prenninger
arbeitete als diplomierte Pfle-
gekraft lange im Krankenhaus,
zuletzt sechs Jahre auf der Pal-
liativstation. Als sie dann zwei
Jahre an der Krankenpflege-
schule unterrichtete,merkte sie,
dass ihr der direkte Kontakt zu
den Patienten fehlt und wech-
selte ins Caritas-Senioren-
wohnhaus nach Bad Hall.

Dort übernahm die Pfarrkirchne-
rin vor vier Jahren eine Wohn-
bereichsleitung. Hier kann sie
neben ihrer Teamleitungsfunk-
tion weiterhin direkt in der Pfle-
ge arbeiten. Die Erfahrung und
fachliche Routine aus dem Kran-
kenhaus sind für Sonja Prennin-
ger in ihrem Arbeitsalltag im Se-
niorenwohnhaus von großem
Vorteil. „Die Verantwortung ist
hier allerdings größer als im
Krankenhaus, wo immer einArzt
vor Ort ist. In einem Senioren-
wohnhaus muss ich selbst ent-
scheiden, ob in einerSituationein
Arzt, ein Krankentransport ins
Krankenhaus oder ein Notarzt
notwendig sind“,berichtet sie aus
ihrem Arbeitsalltag.

Gemeinschaftsgefühl
Seit der Umstellung des Dienst-
konzepts vor einem Jahr wird
täglich ein Diplomdienst geplant,
der für die medizinisch-thera-
peutischen Tätigkeiten der Be-
wohner im gesamten Haus zu-
ständig ist. Zum Beispiel für
Blutabnahmen, Injektionen oder
Wundversorgungen, aber auch
für die Arztvisiten und Medika-
mentenbestellung. Auch Pren-
ninger übernimmt regelmäßig
diesen Diplomdienst. Dadurch
kann sie ihre fachliche Qualifi-
kation verstärkt einsetzen, wäh-
rend die Wohnbereiche entlastet
werden, da es eine fixeAnsprech-
person für alle medizinisch-the-

rapeutischenAufgabengibt. „Das
schafft außerdem ein größeres
Gemeinschaftsgefühl im Haus“,
so die Pfarrkirchnerin. Jedes
Teammitglied kann seine Kom-
petenzen einbringen: „Durch
meine Zusatzausbildungen in
GeriatrieundPalliativeCarekann
ich Kolleginnen mit meiner fach-
lichenExpertise unterstützen. Ein
anderer Kollege wiederum hat
uns gezeigt, wie man das Pfle-
geverwaltungsprogramm noch
effizienter nutzen kann.“

Flache Hierarchie
Prenninger schätzt die tägliche
Arbeit mit den Bewohnern und
den Kollegen sehr. Das Schöne
für sie ist, dass sie hier profes-
sionell als diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegerin
arbeiten kann und das Mensch-
lichedabei imVordergrund steht.
Die flache Hierarchie und der
gute Zusammenhalt im Team,
gepaart mit den abwechslungs-
reichen Aufgaben, bestätigen die
47-Jährige, dass ihre Entschei-

dung für das Seniorenwohnhaus
Schloss Hall richtig war. Auch
die Berücksichtigung des fami-
liären Umfelds und der Bedürf-
nisse der Mitarbeitenden bei der
Diensteinteilung schätzt sie sehr.
„Und die drei zusätzlichen freien
Tage, die die Caritas als Dienst-
geberin bietet, sind natürlich
ebenfalls sehr angenehm“, fügt
sie augenzwinkernd hinzu.

Weniger Zettelwirtschaft
Das Caritas-Seniorenwohnhaus
Schloss Hall zählt zu den digi-
talen Vorreitern in der Branche,
was in der Praxis viel weniger
Zettelwirtschaft und Zeiterspar-
nis bedeutet. „Durch eine spe-
zielle App am Smartphone habe
ich sämtliche Infos ständig pa-
rat, wenn beispielsweise beim
Anmelden eines Krankentrans-
ports nach der Sozialversiche-
rungsnummer gefragt wird. Frü-
her hätte ich dafür zum PC am
Stützpunkt zurückgehen müs-
sen“, sagt Prenninger. Auch die
digitale Pflegedokumentation

per Smartphone, bei der bei-
spielsweise der Pflegebericht
eingesprochen oder ein Wund-
verlauf fotografisch festgehalten
wird, erleichtert den Arbeitsall-
tag erheblich.

Quereinsteiger willkommen
Die Lebensqualität der Bewoh-
ner wird nicht nur durch die me-
dizinisch-therapeutische Kom-
petenz bestimmt, sondern auch
durch die abwechslungsreiche
Tagesgestaltung. Das Aktivteam
bietet täglich Programme wie
Gedächtnistraining oder Musik-
nachmittage an. „Wenn man ger-
ne mit Menschen arbeitet, dann
ist eine Tätigkeit im Senioren-
wohnhaus wirklich erfüllend und
auch für Quereinsteiger bestens
geeignet“, so Prenninger. „Wir
haben viele Männer, die jahre-
lang in einem technischen Beruf
gearbeitethabenundnunhier ihre
berufliche Heimat gefunden ha-
ben, oder Menschen aus frühe-
ren Bürojobs. Wenn man in der
FrühinsHauskommtundvonden
Bewohnern schon erwartet wird,
wenn man sieht, welches Ver-
trauen sie zu mir haben und wie
sehrsiemichschätzen–das ist ein
schönes Gefühl. Im Kranken-
haus war das durch die nur vor-
übergehenden, oft kurzen Auf-
enthalte von Patienten nicht in
diesem Ausmaß der Fall.“<

Die Arbeit mit Laptop und Smartphone gehört für Wohnbereichsleiterin Sonja
Prenninger im Caritas-Seniorenwohnhaus in Bad Hall zum Alltag. Fotos: Caritas

Durch das Handy stehen benötigte
Infos stets zur Verfügung.
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Stimmung in Industrie
weiter gedämpft
OÖ. Die Stimmung in der heimi-
schen Industrie bleibt wenig opti-
mistisch. Die Geschäftslage sei
deutlich im negativen Terrain und
der Beschäftigungsabbau setze
sich fort, zeigt die aktuelle Kon-
junkturumfrage der Industriellen-
vereinigung (IV) OÖ. „Neben feh-
lenden globalen Wachstumsim-
pulsen sind es vor allem die stark
gestiegenen Kosten in Österreich,
die unsere Betriebe aus den inter-
nationalen Märkten preisen,“ so
IV OÖ-Geschäftsführer Joachim
Haindl-Grutsch. Gefordert werden
standortpolitische Maßnahmen.

„Schwarzbauten“:
Lösung gesucht
OÖ. In Oberösterreich ringen die
beiden Landesräte LH-Stellvertre-
ter Manfred Haimbuchner (FPÖ)
und Markus Achleitner (ÖVP) um
eine verfassungskonforme Lösung
bei „Schwarzbauten“ im Grün-
land. Oberstes Ziel sei, durch Ab-
bruchbescheide keine Existenzen
zu vernichten. Ein beauftragtes
Teilgutachten zeigt, dass die
Möglichkeit einer nachträglichen
verfassungskonformen Widmung
grundsätzlich besteht. Betont
wird, dass es sich um keine Gene-
ralamnestie handle und es auch
Sanktionen geben müsse.

KostenloseWeiterbildung
für Ausbildende
OÖ. Das Bildungsinstitut FAB Or-
ganos bietet im Auftrag der AK
OÖ im Herbst kostenlose Weiter-
bildungen für Lehrlings-Ausbil-
dende und Ausbildungsverant-
wortliche an. Im Fokus steht, Wis-
sen und Werkzeug für die Arbeit
und den Umgang mit Jugendli-
chen im Hinblick auf mentale Ge-
sundheit zu geben. Acht verschie-
dene Themenbereiche werden an-
geboten. Infos: www.organos.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

SANIERUNGSVERFAHREN

Schuhgeschäft ist zahlungsunfähig
KREMSMÜNSTER. Ein Sanie-
rungsverfahren ohne Eigen-
verwaltung wurde von Schuh-
mode Peterseil in Kremsmüns-
ter beantragt. Die Passiva be-
tragen 1,12 Millionen Euro,
sieben Mitarbeiter und 37
Gläubiger sind betroffen.

DasEhepaarChristineundGeorg
Blaha übernahm 1990 das Unter-
nehmen vom Firmengründer
mit hohenVerbindlichkeiten.Als
Ursache der eingetretenen Zah-
lungsunfähigkeit wird die hohe
Zinsbelastung, welche der Er-
tragskraft des Unternehmens
nicht entsprach, angeführt, be-
richtet der KSV1870.
Nach dem Pensionsantritt der
Antragsteller wäre eine Überga-
be an den im Unternehmen täti-
gen Sohn, Thomas Blaha, ge-
plant gewesen. Diese Übergabe
scheiterte jedoch an den hohen

Verbindlichkeiten. Auch eine
Veräußerung der Liegenschaft
hätte diese nicht beseitigen kön-
nen. Folgender Sanierungsplan
wird den Gläubigern angeboten:
20 Prozent, zahlbar binnen 24
Monaten ab Annahme des Sa-
nierungsplans. Der operative
Betrieb kann, ohne die Zinsbe-
lastung, positiv dargestellt wer-
den. Die geplante Sanierung soll
die anschließende Übergabe an

den Sohn und somit die dauer-
hafte Fortführung des Tradi-
tionsbetriebs in Kremsmünster
ermöglichen. „Die vom Insol-
venzgericht bestimmten Sanie-
rungsverwalter werden prüfen,
ob die von den Schuldnern be-
absichtigte Sanierung und Fort-
führung des Unternehmens ohne
weitere Verluste für die Gläubi-
ger möglich ist“, sagt Sonja Kie-
rer vomKSV1870.<

Das Sanierungsverfahren findet am Landesgericht Steyr statt. Foto: Weihbold

STANDORTWECHSEL

Neues Zentrum
für AK und ÖGB
KIRCHDORF. Nach eineinhalb
Jahren im Ausweichquartier in
Micheldorf ziehen AK und
ÖGB zurück nach Kirchdorf.

Der Neubau der Bezirksstelle
Kirchdorf ist abgeschlossen. Die
Arbeiterkammer (AK) und der
Österreichische Gewerkschafts-
bund (ÖGB) stehen ihren Mit-
gliedern nun wieder am gewohn-
ten Standort in der Sengs-
schmiedstraße zur Verfügung.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
wieder zurück an unseren tradi-
tionellen Standort übersiedeln
können“, sind sich der ÖGB-
Regionalvorsitzende Bernhard
Riedler und Regionalsekretär
AndreasHubauer einig.Auch die
AK gibt sich hochzufrieden mit
dem alten neuen Standort. „Das

neue Gebäude erfüllt alle Anfor-
derungen“, so Präsident Andreas
Stangl. Auf drei Stockwerken
sind die Büros und Veranstal-
tungsräumlichkeiten aufgeteilt.
Im Oktober wird es eine offiziel-
le Eröffnungsfeier geben.<

Bernhard Riedler (l.) und Andreas Hu-
bauer vor dem neuen Zentrum Foto: ÖGB

GEMEINDEPOLITIK

FPÖ-Spitzen
zu Gast
ST. PANKRAZ. Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Manfred
Haimbuchner und Bezirkspartei-
obmann Michael Gruber besuch-
ten den neu gewählten Bürger-
meister Reinhold Redtenbacher.
Dieser ist der erste direkt gewähl-
te freiheitliche Ortschef im Bezirk
Kirchdorf. Bei einem gemeinsa-
men Rundgang wurde unter an-
derem über die anstehende Spiel-
platzsanierung gesprochen.<

Von links: Manfred Haimbuchner,
Reinhold Redtenbacher und Michael
Gruber Foto: FPÖ
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TÄTIGKEITSBERICHT

Tierschutzombudsstelle zieht Bilanz
OÖ. Der Tätigkeitsbericht 2023
der Tierschutzombudsstelle OÖ
zeigt steigende Zahlen im Ver-
gleich zu den Vorjahren.

„Wir beobachten eine immer stär-
ker werdende Sensibilisierung in
der Gesellschaft. Trotz aller Be-
mühungen und guter Arbeit der
Partnerorganisationen muss der
Tierschutz weiter vorangetrieben
werden“, so der zuständige Tier-
schutz-Landesrat Michael Lindner
(SP). Das zeigen auch die Zahlen
im vorgelegten Tätigkeitsbericht
der Tierschutzombudsstelle OÖ
2023. 649 Anfragen wurden be-
antwortet, nach etwa 600 im Jahr
2022. Der Großteil betraf Hunde
und Katzen, gefolgt von allgemei-
nen Tierschutzthemen und The-
men rund um Nutztiere. Inhaltlich
komme „alles Mögliche dabei
unter“, so Fachtierärztin und Tier-

schutz-Ombudsfrau für Oberöster-
reich Cornelia Rouha-Mülleder.
Großteils betreffen die Anfragen
aber die Themen Zucht bzw. Qual-
zucht, Hundehaltung oder Streu-
nerkatzen. „Bei Nutztieren betref-
fen die Fragen oft dieHaltung, weil
viele nicht mehr wissen, welche
Nutztierhaltung bei uns erlaubt ist
und welche nicht.“ Ein steigender
Trend ist auch bei Hinweisen auf
mögliche Übertretungen des Tier-
schutzgesetzes zu sehen, wobei
rund ein Viertel davon nicht ge-
rechtfertigt gewesen seien. 2023
wurden auch die eingeleiteten Ver-
waltungsstrafverfahren nach dem
Tierschutzgesetz erneut mehr.
Strafen bei Hunden (161 Fälle) be-
trafen häufig fehlende Kennzeich-
nung, Haltungsmängel oder unzu-
reichenden Schutz vor Hitze. Bei
Rindern (113 Fälle) waren unzu-
reichende Liegeflächen und Ver-

schmutzung die Hauptgründe. Bei
Katzen (63 Fälle) dominierte feh-
lende Kastration, bei Schweinen
(47 Fälle) mangelhafte Betreuung
und Versorgung. Die Zahl der Ver-
fahren wegen Tierquälerei, Tö-
tungsverbot und Verbot von Ein-
griffen an Tieren ist deutlich ge-
stiegen. Die schärfste Strafsank-
tion der Behörde beim Tierschutz
ist dasVerbot der Tierhaltung.Die-
ses musste 2023 neunmal ausge-

sprochen werden, bei elf Verfah-
ren. Zudem wurden fünf Haltungs-
verbote angedroht, eine davon
schon im Vorjahr eingeleitet.
„Kein Tier zu erwerben, ist oft der
größere Tierschutz. Vor einem
Hundekauf sollteman sich das vor-
her wirklich gut überlegen“, ap-
pelliert Rouha-Mülleder.<

Cornelia Rouha-Mülleder und Michael Lindner (v. l.) Foto: Foto: Land OÖ/Denise Stinglmayr

Alle Inhalte zum Thema

VOTING

Schönster Garten
OÖ/NÖ. Tips und Gardena ha-
ben das „schönste Gartenfoto“
– den schönsten Platz daheim
in der Natur gesucht und ge-
funden! Die Wohlfühloase von
Margarete Schöfer aus Frei-
stadt hat von den Tips-Lesern
die meisten Stimmen erhalten.

Margarete Schöfer musste sich
gegen jede Menge Konkurrenz
durchsetzen, immerhin wurden
188 Fotos von Gärten, Balkonen
und Terrassen eingereicht. Die
Anwärter auf den Titel „Schöns-
ter Garten 2024“ haben zudem
fleißig Freunde und Verwandte
mobilisiert abzustimmen, wo-
raufhin gesamt 27.009 Stimmen
per Online-Voting abgegeben
wurden.
FürMargarete Schöfer hat sich die
Mühe auf jeden Fall gelohnt. Auf
sie wartet nun ein Gutschein im
Wert von 1.500 Euro für Garde-

na-Produkte. Tips gratuliert der
Gewinnerin und dankt allen für
ihre Teilnahme und die Fotos von
ihren Wohlfühloasen und schöns-
ten Plätzen in der Natur.<

Margarete Schöfer aus Freistadt hat
sich den Titel „Schönster Garten
2024“ geschnappt. Foto: Margarete Schöfer

Bilder aller Gärten gibt es auf:
www.tips.at/garten

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 31. Juli             
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Kräuter trocknen; ernten, was getrocknet 
werden soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkei-
ten; verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DO–SA 1.–3. August             
bis 05:20 Uhr Zwillinge – absteigender Mond – 
Samstag ab 13:10 Uhr Löwe
Blatttag – Wassertag   
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig, auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen,  
Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasser- 
installationsarbeiten durchführen, günstiger Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

SO 4. August             
Neumond um 13:15 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken

Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln; 
Salben herstellen; Gehölze pflanzen oder ver-
edeln; Reinigungsarbeiten, lüften; backen; Haare 
schneiden und waschen; Geburtstermine
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

MO 5. August             
ab 23:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Fruchtpflanzen ernten und säen; einko-
chen; umsetzen und umtopfen; Kuchen machen; 
chemische Reinigung; bester Tag für Haarschnitt, 
wenn man stärkeres, dichteres Haar haben will 
Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche waschen; 
Mineraldünger ausbringen; körperliche Anstren-
gungen

DI–DO 6.–8. August             
absteigender Mond, Do. ab 11:35 Uhr Waage
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung,  
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Heil-
kräuter sammeln; Lebensmittel einlagern; Haare fär-
ben und Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen; 
Massagen, Nägel korrigieren; Geldangelegenheiten
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)
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Prüfungsangst

Ich habe auf der Uni schon seit
einiger Zeit Probleme mit
meinen Leistungen und große
Prüfungsangst. Im Internet
habe ich einige Hilfsangebote
gefunden – können mir diese
helfen?
L., 20

Liebe L.!

Gut, dass du dir deiner Ängste be-
wusst bist und nun Unterstützung
suchst. Und super, dass du dabei
die Angebote kritisch hinterfragst
und dich erkundigst. In den letz-
ten Jahren hat sich vor allem on-
line ein großer Markt für allerlei
Hilfsangebote entwickelt. Es be-
steht die Gefahr, auf Schwindler
hereinzufallen und viel Geld für
Angebote auszugeben, die Erfolg,
Hilfe oder Heilung versprechen.
Insbesondere belastete Personen
sind gefährdet, den oft unrealisti-
schen Versprechungen aus Ver-
zweiflung zu glauben.
Im JugendService informieren wir
dich über seriöse Angebote. Ein
Lerncoach könnte gemeinsam mit
dir nach Verbesserungspotenzial in
deiner Arbeitsweise suchen. Oder
du vernetzt dich mit deinen Stu-
dienkollegen, ob dir jemand Nach-
hilfegebenkannoderobdu ineiner
Lerngruppe mitmachen kannst.
Gegen Prüfungsangst kann gute
Vorbereitung mit einem Lernplan
helfen oder auch Entspannungs-
übungen. Genaueres dazu findest
du auf unserer Webseite www.ju-
gendservice.at/lernen. Wenn du
trotz bester Vorbereitung weiter-
hin panische Angst vor Prüfungen
hast, wende dich an eine Anlauf-
stelle, wie z. B. „Gesund aus der
Krise“.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Ulrike Hellweger
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215915
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

PSYCHOTHRILLER

Kinotipp: Trap
Der Familienvater Cooper (Josh
Hartnett) besucht mit seiner
Teenager-Tochter (Ariel Do-
noghue) ein Konzert ihres gro-
ßen Pop-Idols Lady Raven (Sa-
leka Shyamalan).Doch stellt sich
bald heraus, dass die Polizei das
Mega-Event nutzen will, um
einem berüchtigten Serienkiller,
der in den Medien nur „The But-
cher“ genannt wird, eine Falle zu
stellen und seinem blutigen Trei-
ben endlich ein Ende zu berei-
ten. Und tatsächlich erweist sich

die Information der Gesetzeshü-
ter, dass sich der Butcher bei dem
Konzert aufhalten soll, als rich-
tig – handelt es sich bei demMör-
der in Wahrheit doch um Coo-
per! Der sucht daher nach We-
gen, wie er seinen Verfolgern
entwischen kann, während sich
die Schlinge um ihn immer wei-
ter zuzieht ...< Anzeige

„Trap“
Ab 1. August bei Star Movie
www.starmovie.at

Josh Hartnett spielt einen Familienvater, der ein gesuchter Serienmörder ist.

Foto: 2024 Warner Bros. Entertainment GmbH

KUNST

Kreativprojekt
MICHELDORF. Jugendliche hat-
ten im ÖGJ-Jugendzentrum
(JUZ) Micheldorf die Chance,
ihreGedankenundGefühledurch
Kunst zum Ausdruck zu bringen.
Mit der Unterstützung von JUZ-
Leiterin Melissa Schlöglhofer
sind beeindruckende Skulpturen

entstanden – weniger Kunstmu-
seum, mehr Herz und Seele. Hier
zählte nicht Perfektion, sondern
das Schaffen an sich. Zum Ab-
schluss wurden alle Kunstwerke
zu einem einzigen großen Werk
vereint – ein starkes Symbol für
Zusammenhalt und Vielfalt.<

Die Jugendlichen ließen ihrer Kreativität freien Lauf. Foto: JCUV

Kosten sparen beim Kauf
von Schulmaterial

Viele Eltern nutzen bereits jetzt die
Gelegenheit, die nötigen Schulsa-
chen für das kommende Schuljahr
einzukaufen. Auch wenn der Besuch
einer öffentlichen Pflichtschule in Ös-
terreich unentgeltlich ist, der Einkauf
von Schulmaterial ist oft eine finan-
zielle Herausforderung. Mit einigen
Tipps lassen sich die Kosten aber
deutlich senken:

• Preisvergleiche: Vor allem bei
teuren Produkten wie Buntstiften,
Zirkeln oder Taschenrechnern
lässt sich so einiges sparen.

• Günstige Alternativen: Es
müssen nicht immer Markenpro-
dukte sein. Viele Diskonter bieten
günstige Alternativen an. Auch
gebraucht lassen sich gut erhal-
tene Schulsachen erstehen.

• Schulmaterial vom Vorjahr:
Häufig finden sich Hefte und Blö-
cke, bei denen nicht alle Seiten
vollgeschrieben wurden. Mit ein
paar Handgriffen wird aus alt
wieder neu.

• Ansparen: Für die vielen Beiträ-
ge wie Kopiergeld, Ausflüge,
Werkmaterialien u. v. m. am
Schulbeginn empfiehlt es sich,
unter Umständen schon jetzt et-
was Geld zur Seite zu legen.

• Finanzielle Förderungen:
Unter www.familienkarte.at fin-
det man im Bereich Förderungen
zahlreiche finanzielle Unterstüt-
zungen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.

FINANZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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WALDLÄUFERBANDE

Bewegung und Natur für Kinder
SCHLIERBACH. Auch Kinder
verbringen viel Zeit in den di-
gitalen Medien und dies kann
negative Auswirkungen auf
Gesundheit und Entwicklung
haben. Die Waldläuferbande
Kremstal bietet Kindern regel-
mäßig Outdoor-Aktivitäten an
undversuchtdamit, demTrend
entgegenzuwirken.

Durch den modernen Lebensstil
verbringen Kinder immer weni-
ger Zeit im Freien und bewegen
sich dadurch weniger. Dawna
Brazle, Lebens- und Sozialpäd-
agogin sowie Outdoor-Traine-
rin, betont die Bedeutung von
Bewegung und Natur für die ge-
sunde Entwicklung von Kin-
dern: „Kinder benötigen min-
destens 60Minuten moderate bis
intensive körperliche Aktivität
pro Tag, um gesund zu bleiben.“

Die Waldläuferbande Kremstal
bietet Kindern regelmäßige Out-
door-Aktivitäten, bei denen sie
die Natur hautnah erleben kön-
nen. Durch Spiele und Aben-
teuer imWaldwerden sowohl die
körperliche Fitness als auch die
sozialen Fähigkeiten und das
Selbstbewusstsein der Kinder
gefördert. Brazle, Leiterin der
Waldläuferbande Kremstal, er-

klärt: „Bewegung in der Natur
und freies Spielen sind essen-
ziell für die Entwicklung von
Kindern.“

Kritische Betrachtung
Die zunehmende Nutzung von
digitalen Medien hat negative
Auswirkungen auf die Gesund-
heit und Entwicklung von Kin-
dern.ZuvielBildschirmzeit führt

zu Bewegungsmangel und be-
einträchtigt die sozialen Fähig-
keiten. „Die Medienkultur lenkt
Kinder von körperlichen Aktivi-
täten ab und fördert eine passive
Lebensweise“, warnt Brazle. Al-
lerdings kann die richtige Dosis
und bewusste Nutzung von Me-
dien auch Vorteile bringen, in-
dem sie Lernmöglichkeiten und
soziale Interaktion fördert.
Für eine gesunde Entwicklung
der Gesellschaft ist es unerläss-
lich, dass Kinder genügend Be-
wegung und Naturerfahrungen
und soziale Kompetenzen sam-
meln. Die Waldläuferbande
Kremstal zeigt, wie wichtig und
gleichzeitig wie einfach es sein
kann, Kindern die Natur näher-
zubringen und ihre Entwicklung
positiv zu beeinflussen.
Weitere Informationen gibt es
unter: www.wlb-kremstal.at<

Die Kinder entdecken die Natur. Foto: Waldläuferbande Kremstal

Freizeit-ticket OÖ

Mit den Öffis zum 
Ausflug fahren
OÖ. Einsteigen, losfahren und 
den Ausflugstag genießen – um-
weltschonend, stressfrei und ohne 
Parkplatzsuche oder Stau. Genau 
das macht Ausflüge mit dem Öf-
fentlichen Verkehr so angenehm 
und sinnvoll. 

Das passende Ticket dazu ist das 
Freizeit-Ticket OÖ des OÖ Ver-
kehrsverbundes. Damit fahren bis 
zu zwei Erwachsene und vier Kinder 
unter 15 Jahren einen Tag lang mit 
allen Regionalbussen, Regional- und 
Lokalbahnen und allen Stadt-Ver-
kehren in ganz Oberösterreich. Es 
gilt 2024 auch in Teilen Salzburgs 
und der Steiermark. Ausgenommen 
bleiben Fernverkehrszüge und die 
Pöstlingbergbahn in Linz. Außer-

dem gibt es die Tages-Netzkarte 
2024 zum Aktionspreis um nur 
19,90 Euro. 

Ausflüge mit dem Freizeit-
ticket OÖ
Ideen für spannende Auflüge gibt es 
genug. Allein im Rahmen der Kul-
turhauptstadt Bad Ischl Salzkam-
mergut finden über 300 Veranstal-
tungen in den 23 Gemeinden statt. 
Die Kulturhauptstadt-Regionen sind 
mit dem Öffentlichen Verkehr sehr 
gut zu erreichen. Außerdem leisten 
Besucher damit einen wertvollen 
Beitrag zur verkehrlichen Entlas-
tung der Region und zur Redukti-
on von CO2-Emmissionen. Auch 
abseits der Kulturhauptstadt genie-
ßen Familien, Paare und Freundes-
gruppen mit dem Freizeit-Ticket OÖ 
mehr Öffi-Ausflugsmöglichkeiten 
für weniger Geld.<� Anzeige

Wer Ideen für einen Öffi-Ausflug 
braucht, wird auf ooevv.at fündig. 
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NATIONALPARK KALKALPEN

Vom Industriegebiet zum Paradies
REGION STEYR-KIRCHDORF.
Zu 25 Jahren Nationalpark
Kalkalpen wird am 10. August
auf ORF2 die Geschichte des
Weltnaturerbes erzählt.

Seit über 25 Jahren wird in Ober-
österreich im Nationalpark
Kalkalpen das größte zusam-
menhängende Waldgebiet und
einer der letzten Urwälder Ös-
terreichs bewahrt.
Im Zweiten Weltkrieg war we-
gen des hohen Bedarfs an Alu-
minium Bauxit für die Rüstungs-
industrie abgebaut worden. Die
Bergbausiedlung Weißwasser
zählte zur Hochblüte des Bauxit-
Abbaus rund1.000Bewohner.Es
gab einen Konsum-Markt und
eine Schule. 1964 war der Ab-
bau nicht mehr rentabel und die
Minen wurden stillgelegt. Die
Bewohner siedelten ab und die
Natur überwucherte die übrigge-

lassenen Relikte der Häuser und
Anlagen. Später gab es Pläne für
ein Speicherkraftwerk und ein
Kanonentestgelände, dieses
Vorhaben wurde jedoch durch
Aktivistenvereitelt.Nochvor der
Besetzung der Hainburger Au
blockierten Gegner wochenlang
die Bauarbeiten und sorgten so
für ein Umdenken.

„Nein“ zur Bebauung
1982 konnte ein geplanter Ka-
nonen-Schießplatz des steiri-
schen Herstellers Noricum, ein
Tochterunternehmen der Voest,
verhindert werden. Für ein eben-
falls geplantes Speicherkraft-
werk in Reichraming mit hun-
dert Meter hohen Staumauern
wurde im Frühjahr 1984 bereits
mit den vorbereitenden Bau-
arbeiten begonnen. Jugendliche
aus der Umgebung organisierten
jedoch eine wochenlange Beset-
zung der Baustelle und erzwan-
gen so einen Baustopp. Ein Um-
denken der Politik verhinderte
weitere Eingriffe.

Naturparadies Kalkalpen
Am 25. Juni 1997 wurde der Na-
tionalpark Kalkalpen als zweit-
größter Nationalpark Öster-
reichs feierlich eröffnet und das
Waldgebiet endgültig unter

Schutz gestellt. Europaweit gibt
es sonst kaum so große Buchen-
bestände aus jahrhundertealten
Bäumen, daher wurden die Wäl-
der des Nationalparks vor sechs
Jahren sogar in das Unesco-
Weltnaturerbe aufgenommen.
IneinemÖsterreich-Bildausdem
ORF-Landesstudio Oberöster-
reich zeigen Thomas Hackl und
Martina Hechenberger ein-
drucksvoll diese Geschichte, in
der sich die Natur erholen konn-
te und sich inzwischen sogar der
Luchs wieder ansiedelte.<

Blick auf das Hintergebirge im Nationalpark Kalkalpen Foto: Lorenz Sieghartsleitner

Konrad Laussamayr stellte sich als Aktivist gegen das Kraftwerk. Foto: Hackl/MinaPictures

„Vom Industriegebiet
zum Naturparadies – 25
Jahre Nationalpark Kalkalpen“

Samstag, 10. August, um
18 Uhr in ORF 2
Eine Produktion von Thomas Hackl
Film & MinaPictures und dem ORF-
Landesstudio Oberösterreich

VERBAND DER
REGIONALMEDIEN

ÖSTERREICHS

Zeitungen und MMagazine
liefern sorgfältigg recherchierte,
faktenbasierte SStorys und Berichte.
Und das kommt an. Laut aktueller
Media-Analyse bbieten sie 57 % der
Befragten umfasssende Hintergrund-
informationen. MMit anderen Worten:
Zeitungen und Magazine
bringen’s – Prinnt und digital.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und 
Gesellschaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz 
Bezahlte Anzeige
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Sonnensegel Für die Ende Juni eröffnete Krabbelstube in Micheldorf finan-
zierte die örtliche FPÖ ein Sonnensegel bei der Sandkiste. Das Geld dafür stammt
aus Einnahmen vom Adventverkauf und dem Fest „Feuer am Berg“. Foto: privat

Spende Für die Erhaltung der spätgotischen Tafelbilder in der Kirche Wart-
berg spendete die Raiffeisenbank 500 Euro. Von links: Hermine Schimpelsber-
ger, Jakobus Neumeier, Johannes Meiseleder und Franz Ganglbauer Foto: privat

EDITION BY TRAUNER

AufWandertour
mit Bahn und Bus

*Solange der Vorrat reicht. Preis des BBBuches inkl. MwSt. zzgl. Versandgebühren.

EEEiiinnn sssyyymmmpppaaattthhhiiisssccchhheeerrr WWWaaannndddeeerrrfffüüühhhrrreeeerrr mmmiiittt 444000 WWWaaannndddeeerrrtttooooouuurrreeennn ddduuurrrccchhh OOOÖÖÖ, dddiiieee
bequem mit öööffentlichen Verkehhhrsmitteln erreicht werden können. DDDetaillierte
Wegbeschreibungen, übersichtttliche Landkarten, praktische Hinweissse
sowie Informationen zu Sehenssswürdigkeiten komplettieren das Buch.

Planen Sie mmmit diesen gut ausgewählten Tourenvooorschlägen Ihre
nächsten Waaander-Abenteuer! VVVon leichten Spazieeergängen auf
iiiiddddylllllllliiiischhhhen WWWWWWalllldddd- undddd WWWWiiiiesenwwwegen bbbbiiiis hhhhiiiin zu aaanspruchhhhsvollllllllen
Bergtouren ––– für Wanderbegeisterte aller Niveauuus ist etwas dabei.
Die Wanderuuungen bieten vielfääältige Möglichkeiteeen, die Schönheitennn
Oberösterreiiichs zu entdecken – umweltfreundliccch und stressfrei!

Umnur

€ 17,90*

Jetzt bestellen!

nachrichten.aaat/bücher
leserservice@nachrichten.at
0732 / 77 82 4111

ZUFLUCHTSORT

Spendenaufruf für
Frauenwohnung
KIRCHDORF. Der Verein „Ber-
ta“ sammelt Spenden für die
Renovierung der Wohnung.

Seit 2016 nutzen zahlreiche Frau-
en und deren Kinder die Frauen-
übergangswohnung in Kirchdorf
anderKremsalsZufluchtsort.Bis
zu einem halben Jahr werden die
Klientinnen beraten, betreut und
begleitet.Allerdingsbedarfesnun
einer Renovierung derWohnung.
In diesen schwierigen Lebens-
situationen der Frauen ist ein
Rückzugsort, in dem man sich
wohlfühlt und Kraft schöpfen
kann, von großer Bedeutung. Um
dieses Projekt wahr werden zu
lassen, bedarf es allerdings finan-
zieller Unterstützung. Jeder
einzelne Euro hilft, um die Frau-
enübergangswohnung weiterhin

aufrechterhalten zu können. Der
Verein Berta zur Beratung von
FrauenundMädchenbedanktsich
herzlich für alle Spenden; Spen-
denkonto Verein Berta, IBAN:
AT79 2032 0328 0464 4007<

Renovierung ist notwendig. Foto: Berta
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GELSENSTICH

Auf das Summen folgt das Jucken
OÖ. Allein ihr Geräusch lässt
vielen die Haare zu Berge ste-
hen: Gelsen sind unser treu-
ester und leider auch ungelieb-
tester Begleiter durch den Som-
mer. Kein geselliger Abend im
Freien, den sie nicht schon ge-
crasht haben. Obendrein hin-
terlassen sie auch noch Souve-
nirs in Form von juckenden
Stellen am gesamten Körper.
Doch was jetzt?

Typisch ist, dass an der Stichstel-
leeineunterschiedlichgroße, stark
juckende Quaddel (erhabene
Schwellung), mit meist kleiner
punktförmiger Einblutung an der
Einstichstelle, entsteht. Die an-
fängliche Schwellung klingt oft
rasch wieder ab. Aber in weiterer
Folge kommt es häufig zu einer

geröteten, eher härteren Erhaben-
heit, die über mehrere Tage ju-
cken kann.
Bei verstärkten Reaktionen auf
Stiche handelt es sich meist nicht
um eine klassische Immunglobu-
lin-E-vermittelte Allergie, wie bei
Biene oder Wespe, sondern um
eine allergieartige Reaktion. Es
sind bestimmte Proteine im Spei-
chel der Mücke, die eine Immun-
reaktion in der Haut auslösen und
Histamin freisetzen.
„Wichtig ist zu unterscheiden, ob
es nach dem Stich zu einer In-
fektion durch Bakterien kommt –
bei zunehmend flächiger Rötung
oder der Borreliose-typischen
Wanderröte, die nicht gleich, son-
dern manchmal erst Tage oder
wenige Wochen nach dem Stich
beginnt, ist eine ärztliche Konsul-
tation notwendig“, betont Derma-
tologe Alex Jakob Kilbertus,
Fachgruppenvertreter für Haut-
undGeschlechtskrankheiten inder
Ärztekammer für OÖ.

Tipps vom Experten
Es kursieren vieleMeinungen und
Hausmittelchen, wie man den
pulsierenden Gelsendippeln bei-
kommt.Davon sind viele gar nicht
schlecht. Bei stärkeren Reaktio-
nen mit Juckreiz rät der Derma-

tologe aber zu folgenden Maß-
nahmen direkt nach dem Stich:
• Kühlen, etwa mittels Coolpads
oder (in Tücher eingewickelte)
Eiswürfel. Aber aufgepasst: Es
kommt nach dem Entfernen der
Kühlung oft zu einer kompensa-
torischen Überwärmung, was den
Juckreiz wieder verstärkt.
•KühlgelmitAntihistaminika und
anderen juckreizlindernden In-
haltsstoffen wie etwaMenthol.
• Seit einiger Zeit sind auch
Hyperthermie-Geräte am Markt
(lokale Wärme-Applikation von
circa 50 Grad).
• Das Anbringen von eigenen
Pflastern, sogenannten Gitter-
Tapes; diese müssen aber vor dem
ersten Kratzen aufgetragen wer-
den.

• Bei sehr vielen Stichen emp-
fiehlt sich auch die Einnahme
eines oralen, nicht sedierenden
Antihistaminikums (im Ausmaß
von 5Milligramm pro Tablette).
Bei größeren Stichreaktionen sind
folgende Handgriffe vonnöten:
• Topfenumschlag
• Nicht sedierendes Anti-Hista-
minikum bei Juckreiz über meh-
rere Tage
• Gerbstoffhaltige Umschläge (et-
wa mit Schwarztee oder Grüntee)
• Anwendung einer Kortison-
Creme
Bei sich ausbreitender Rötung
rund um den Stich in den Folge-
tagen oder Auftreten von Allge-
meinsymptomen wie Schmerzen,
Fieber, Schüttelfrost sollte ein
Arzt konsultiert werden.<

Die Quaddeln verschwinden meist rasch wieder, was bleibt, ist der Juckreiz.
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Elektronische Stichheiler heizen dem
Jucken mittels lokaler Wärme ein.

Foto: Privat

Quelle: 1 Radiotest 2024_2
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90. Geburtstag
Deine 7 Kinder,

15 Enkelkinder und 8
Urenkerl danken dir

für deine
Zeit & LiebeMargarete Wol�nger

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

ZEIT ZUM 
FEIERN - 

ALLES 
GUTE!!!

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

ANKÜNDIGUNG
TOP CHANCE für Menschen
mit Behinderung, Übernahme
der gut gehenden TRAFIK in
Steyr, INTERESSENTEN wenden
sich DIREKT an die MVG OÖ,
Starhembergstraße 28, 4020
Linz, Tel. 0732 654082, Mail:
linz@mvg.at

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Verkaufe neuwertiges
Motorboot
JEANNEAU NC 9
Deine Traum-Eigentumswoh-
nung fürs Wasser! Modell
2017, nur ca. 100 Betriebsstun-
den, Volvo Penta, 260 PS; L 9,
40 B 3, 15 T 1, 15!
Liegeplatz in der schönen
Marina Schlögen kann über-
nommen werden samt Winter-
halle! Inkl Hafentrailer Har-
beck Bj 2023 + neuer Plane Bj
2024; Küche mit Gasherd &
Kühlschrank; WC mit Dusche;
Eigner- & Gästekabine; Hei-
zung: Diesel; großes elektr.
Schiebedach; Kartenplotter inkl
Fischfinder; hervorragender
Bootservice kann übernommen
werden; uvm! Festpreis €
150.000,-!
 0677 61735443

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664 4602933

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Vakuumiergerät Marke
"FoodSaver", Modell V1020,
€ 30,- (NP € 119,-).  0660
2508070 (Selbstabholung
Gmunden)

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 690,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Metabo AHS 18-55 Akku-
Heckenschere,  ohne Akku
und Ladegerät, super Zustand,
55 cm Schwert, Abholung in
Naarn, VP: 95,-  0664-
8157716

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, gerne bis ca. 75 J. der
mich in die Arme nimmt u. für
den die drei kleinen Worte "ich
liebe Dich" auch sehr viel be-
deuten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Resi, mobile 73 J. Witwe, 
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Sophia 64J.,  herzliche, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Tamara 53J., schlank-
sportlich- sehr attraktiv,
keine Altlasten und frei für eine
neue Liebe hat die Einsamkeit
satt. Ein Partner für gemeinsa-
me Unternehmungen, ob wan-
dern, Sport oder Ausflüge, Ur-
laub-aber unbedingt auch für
den gemeinsamen Alltag könn-
te sich meiner Liebe und Treue
sicher sein, denn alles ist doch
viel schöner miteinander.
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Parkettböden

Partnerschaft

Vermisste Tiere

Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Doppelt hält besser!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2024.

1+1 Aktion

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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meine
Entscheidung.

mein Job.

die Nummer Deins im Job Finden

KFZ

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Die Marktgemeinde Windischgarsten schreibt gem. §§ 8 und 9 Oö. 
GDG 2002 folgenden Dienstposten ö�entlich aus:

Quali�zierte/r SachbearbeiterIn (m/w/d)
des Bauamtes

mit teilweiser Referentenfunktion
Funktionslaufbahn GD 15.1

Nähere Details bzw. den gesamten Ausschreibungstext samt Bewerbungsfrist
entnehmen Sie unserer Website unter www.windischgarsten.at 

Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen reichen Sie entweder 
postalisch beim Marktgemeindeamt Windischgarsten, Hauptstraße 5, 

4580 Windischgarsten oder per E-Mail an gemeinde@windischgarsten.ooe.gv.at ein.

Bürgermeister: Bernhard Rieser

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in Micheldorf.
Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

Serviceassistent:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Kundenempfang sowie persönliche und telefonische
Beratung
• Terminvereinbarung und -koordination
• Allgemeine administrative Tätigkeiten
• Auftragsbearbeitung
• Garantieabwicklung
• Fakturierung und Kassaführung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische oder technische
Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung im Kundenmanagement
• Gute PC-Kenntnisse
• Genaue und verlässliche Arbeitsweise
• Freundliches und sympathisches Auftreten sowie gute
Umgangsformen

Laut Kollektivvertrag für Handelsangestellte beträgt das
Mindestbruttogehalt für diese Position EUR 2.367,00 pro
Monat. Je nach Qualifikation und Berufserfahrung ist
eine marktkonforme Überzahlung möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 2. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Ich,  männl. 48 Jahre, 1,78,
schlank, treu, ehrlich, sucht ei-
ne liebe Frau. Wenn du die
Richtige bist, melde dich. Kin-
der von Vorteil!  0664
93287926, Anrufe bevorzugt
ab 20.00

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Kater Mitrophan (Narbe am lin-
ken Auge+gechipt) ist im Mai
in Schönau i.Mkr. verschwun-
den. Bitte um Meldung, wenn
Sie ihn gesehen oder beher-
bergt haben! Biete Finder-
lohn+komme für alle entstan-
denen Kosten auf  0676-
4479488

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 700,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at
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  Beilagen und
  Onlinewerbung

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Serviceberater:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Fahrzeugannahme und -übergabe
• Erstellung von Kostenvoranschlägen
• Auftragserteilung und -verfolgung
• Bearbeitung von Kundenreklamationen
• Bearbeitung von Schadensfällen
• Verkauf von Zusatzleistungen

Ihr Profil:
• Abgeschlossene technische Ausbildung
• Berufserfahrung im KFZ-Bereich bzw. Kundendienst
• Freude im Umgang mit Kund:innen
• Hohe Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
• Selbständige Arbeitsweise
• Führerschein der Klasse B

Laut Kollektivvertrag für Handelsangestellte beträgt das
Mindestbruttogehalt für diese Position EUR 2.571,00 pro
Monat. Je nach Qualifikation und Berufserfahrung ist
eine marktkonforme Überzahlung möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Techniker:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Durchführung aller Inspektionsarbeiten
• KFZ Diagnose

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre als KFZ-Techniker:in
• Führerschein B
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität
• Selbständige Arbeitsweise
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Laut Kollektivvertrag für Arbeiter des Metallgewerbes
beträgt das Mindestbruttogehalt für diese Position
EUR 2.779,74 pro Monat. Je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung
möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

Genaue Informationen finden Sie unter www.kirchdorf.at

VERSTÄRKUNGsuchtKIRCHDORF

Mag. Stipo Luketina
Amtsführender 1. Vizebürgermeister

Dienstbeginn: 1. Sept. 2024
Beschäftigungsausmaß: ca. 50 % Teilzeit

bzw. 20 Wochenstunden
Dienstverhältnis: unbefristet

Dienstbeginn: 1. Sept. 2024
Beschäftigungsausmaß: 77,5 % Teilzeit

bis 100 % Vollzeit möglich
Dienstverhältnis: unbefristet

im Kindergarten Hellerwiese im Kindergarten Hellerwiese

Stützpädagogin/
Stützpädagoge

Pädagogin/Pädagoge
(m/w/d) (m/w/d)

BÜROKRAFTGESUCHTTTH : BÜROKRAFT

WIR
SUCHENDICH!
STARTE DEINE KARRIERE BEI UNS!

VOLLZEIT ODER TEILZEIT(AB 20 STD.)

Hauptstraße 56 | A-4552 Wartberg/Krems
Tel.: 07587 7465 - 0

Bewerbungen an:
christoph-colak@schnellnberger.at

TÄTIGKEIT: Auftragsbeaaarbeitung, Kundddenbetreuung,
Korrespondenz, div. adddministrative Tääätigkeiten

DU BRINGST MIT: Kaufffmännische Ausssbildung;
genaue, saubere, selbssständige Arbeitsweise;
bei Erfahrung im Bereich Steinmetz/
FliesenlegerIn auch Quuuereinstieg möggglich

VON VORTEIL: Social MMMedia-
Kenntnisse

Monatsgehalt brutto € 2.600,-
(auf Basis 40 Std./Woche)
Dein tatsächliches Gehalt wird
mit Dir entsprechend Deiner
Vorkenntnisse/Erfahrung
individuell vereinbart.

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 8984000

Wohnung in Gmunden privat
zu verkaufen, EG, 84 m²,
18 m² Terrasse, saniert, zen-
tral, ruhig   0650 5105709
oder Eigenheim.muehlreich@
gmail.com

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630
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SAVE THE DATE

Biker und Bergläufer stürmen zum 13. Mal den
imposanten Pfaffenboden-Steinbruch in Molln
MOLLN. Nach einem erfolgrei-
chen Comeback im Vorjahr la-
den die Naturfreunde Stein-
bach-Grünburg und die Ber-
negger GmbH am Samstag, 31.
August, wieder ambitionierte
Hobbysportlerausnahundfern
zum MTB-Bergrennen und
dem spektakulären Tunnel-
Berglauf ein.

Gemeinsames Ziel der Veran-
stalter war es von Anfang an,
möglichst viele gesundheitsbe-
wusste Hobbysportler ins Steyr-
tal zu locken. Deshalb gibt es
auch 2024 neben den Hauptbe-
werben – dem MTB-Bergrennen
und dem Tunnel-Berglauf – eine
eigene Wertung für Elektro-
Mountainbikes sowie eine eige-
ne MTB-Hobbywertung.

Neu: Nordic-Walking-Bewerb
Auch Nicht-Läufer haben die
Möglichkeit, den spektakulären
Weg durch den „Elfi-Tunnel“
hinaus zum imposanten Pfaffen-
boden-Steinbruch sportlich zu-
rückzulegen. Einfach als Nordic-
Walker anmelden und mit Stö-

cken, Smovey-Ringen oder ganz
einfach ohne Hilfsmittel, als
schneller Geher, anmelden.

Programm: von der Tunnel-
Wanderung bis zur Trial-Show
Neben der seit vielen Jahren be-
liebten Tunnel-Wanderung – der

Elfi-Tunnel ist von9.30bis 13Uhr
fürWanderer geöffnet – gibt es bei
der Kalk Trophy weitere High-
lights für alle Besucher, Fans und
Zuseher. Um 14 Uhr gibt es etwa
eine Aufführung von „Bike Trial
Salzkammergut“ als Pausen-
unterhaltung zwischen den Wett-
kämpfen und der Siegerehrung.<

Zum 13. Mal findet die Kalk Trophy, der beliebte Mountainbike- und Berglauf-Event,
mit Ziel am imposanten Pfaffenboden-Steinbruch der Firma Bernegger in Molln statt.

Foto: Kalk Trophy

Die Rennen im Überblick
• MTB-Bergrennen über 10 Ki-
lometer und 700 Höhenmeter
mit Hobby-Bewerb und eigener
eBike-Wertung

• Tunnel-Berglauf über 5,2 Ki-
lometer und 680 Höhenmeter

• MTB-Tunnel-Race für die
schnellsten 10 Damen und 20
Herren des MTB-Bergrennens

• Nordic-Walking über 5,2 Kilo-
meter und 680 Höhenmeter

REITSPORT

Dressur-Gold
für Glück
PETTENBACH. Die 14-jährige
Miley Glück vom UPSC Dorn-
leitenSchlierbachkonnte sichbei
den OÖ. Union-Meisterschaften
in Aigen-Schlägl die Goldme-
daille in der Klasse „Dressur Ju-
gend“ sichern. Auch ihre Ver-
einskollegin, die 12-jährige Me-
lanie Rosenblattl aus Sipbach-
zell, durfte sich in der Klasse
„Pony Dressur“ die Bronze-
medaille umhängen.<

Die Pettenbacherin Miley Glück holte
Dressur-Gold in ihrer Klasse. Foto: privat

DANKE SCHÖN

Jetzt ehrenamtliche
Helfer nominieren
OÖ.Gemeinsammit Tips, den OÖ
Nachrichten, Life Radio und TV1
holt das Sportland Oberösterreich
die „Ehrenamtlichen des Jahres“
vor denVorhang und gibt ihnen je-
ne Bühne, die sie sich verdient ha-
ben. Die Nominierungsfrist wird
bis 5. August verlängert. Bis dahin
können Vereine ihre ehrenamtli-
chen Helfer auf www.tips.at/eh-
renamt nominieren.

Tolle Preise winken
Ab 8. August kann man dann ein
Mal pro Tag für seinen Favoriten
abstimmen. Funktionäre oder
Trainer, die bereits im Vorjahr ge-
wonnen haben, sind heuer von der
Teilnahme ausgeschlossen. Jeder
Bezirkssieger erhält 1.000 Euro
Preisgeld. Aus den 16 Bezirkssie-
gern wird mittels einer Jury-Aus-

wahl der Landessieger gekürt und
mit 1.000 Euro zusätzlich belohnt.
Die Gewinner werden bei einer
Abschlussveranstaltung am 12.
September in Linz geehrt.<

Vereine können ihre ehrenamtlichen
Helfer noch bis 5. August nominieren.
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Alle Infos gibt's unter
www.tips.at/ehrenamt

02. - 04. August 2024

OÖ Liga
Grün-Weiß Micheldorf - Bad Leonfelden Fr. 19.30

Landesliga West
Pettenbach/Grünau - Schwanenstadt Fr. 19.30

FussbaLL-
spieLpLan

Immer
aktuell in den
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GROSSGLOCKNER ULTRA TRAIL

Stockerlplatz für Christina Mandlbauer
MICHELDORF/KAPRUN. Die
Sportlehrerin holte sich beim
Grossglockner Ultra Trail bei
besten Bedingungen beim 37-
Kilometer-Weissee-Gletscher-
welt-Trail den dritten Platz bei
den Frauen.

Mit überlegenen Erfolgen vonDy-
nafit-Superstar Hannes Namber-
ger (GER) und Romana Rudolf
Lojkova (CZE) begann letzten
Freitag die neunte Auflage des
Grossglockner Ultra Trail in Ka-
prun. Namberger dominierte den

Lauf, der vomEnzinger Boden auf
die Rudolfshütte, von dort auf das
Kapruner Törl und dann talwärts
zum Mooserboden und nach Ka-
prun führte, und feierte einen un-
gefährdeten Start-Ziel-Sieg. Der
Frauenwettbewerb wurde von der
Pragerin Romana Rudolf Lojkova
gewonnen, hinter ihr landeten
DraganaSchröder ausZellberg auf
Platz zwei und Christina Mandl-
bauer aus Micheldorf in OÖ auf
Platz drei. Die Micheldorferin
unterrichtet Bewegung und Sport
sowie Englisch am BORG Kirch-

dorf und erreichte das Ziel in einer
beeindruckendenZeit von4:43:24,
nur rund 30 Minuten hinter der
Siegerin. Die Silbermedaille ent-
ging der ambitionierten Sportlerin
lediglich um knappe drei Minu-
ten. Mandlbauer erklärte: „Die
Downhills habe ich mir etwas
leichtervorgestellt, ichdachte,dass
ich in diesen eine schnellere Pace
laufen könnte. Aber egal, das Ren-
nen ist einWahnsinn,dieHöhe,der
Schnee, die Abwechslung machen
den GWT tatsächlich besonders,
ich kann nur sagen: geil!“<

Platz drei bei den Damen holte sich die
Sportlehrerin Christina Mandlbauer
aus Micheldorf beim Grossglockner
Ultra Trail. Foto: Markus Frühmann

FUSSBALL

Neue Kräfte dabei
MICHELDORF. Mit einem
Heimspiel gegen Bad Leonfel-
den startet Grün-Weiß Michel-
dorf am Freitag, 2. August, um
18.30 Uhr in die neue Saison
der LT1-OÖ-Liga.

Das bittere Aus im Admiral
Landescup gegen Bezirksligist
Ried/Riedmark ist abgehakt, nun
richtet sich der Blick bei den Mi-
cheldorfer Fußballern auf die
Meisterschaft. Sechs Spieler sind
neu im Kader von Trainer Falko
Feichtl, darunter der hoffnungs-
volle Mittelstürmer Manuel
Ramskogler. Der 18-jährige
Ternberger kommt leihweise
vom Lask, in der letzten Saison
war er in Pregarten aktiv. Außer-
dem wurden Kilian Kreiseder,
Dejan Djordjevic, Daniel Hollin-

ger, Maximilian Pilz und Andrei
Imbucatura geholt. „Wir wollten
viele junge Spieler aus der Re-
gion verpflichten und unseren
Kader breiter aufstellen. Das
Team will sich nach oben orien-
tieren und eine bessere Platzie-
rung als in der abgelaufenen Sai-
son erreichen“, sagt Feichtl, des-
sen Team die Spielzeit 2023/24
auf Rang zehn beendete.<

Neuzugänge, von links: Kilian Kreiseder, Dejan Djordjevic, Maximilian Pilz,
Andrei Imbucatura, Manuel Ramskogler und Daniel Hollinger Foto: Netopilik

Zugänge: Dejan Djordjevic
(Windischgarsten), Daniel Hollinger,
Maximilian Pilz (beide Schlierbach),
Andrei Imbucatura (Waidhofen/Ybbs
NW), Kilian Kreiseder (Pettenbach),
Manuel Ramskogler (Pregarten)
Abgänge: Kilian Eckerstorfer
(Neuzeug), Ricardo Gavric (Leoben
II), Daniel Grassegger (Schlierbach),
Fabian Riegler (Sattledt)

Mitmachen &gewinnen! tips.at/gipfelstuermer

Thomas aus Freistadt
Griesmoarkogel, 2009 m
Foto: privat

Verena aus Schärding

Kornsteinfelsen, 950 m

Foto: Verena Lang

Barbara aus Eferding
Hochsengs, 1838 m
Foto: Barbara Schatzl

Isolde aus Urfahr-Umgebung

Dreistecken, 2382 m

Foto: Isolde

Gipfelstürmer
-2024-

präsentiert von

STORE
LINZ   HAUPTPLATZ●

Für ein aktives Oberösterreich
Tips und Mammut Store Linz Hauptplatz 
suchen den Gipfelstürmer 2024

MONATS-CHALLENGE AUGUST: Stylish unterwegs! Schicke uns 
einen Gruß vom Gipfel in deinem farbenfrohsten Mammut-
Outfit und habe die Gewinnchance auf einen Mammut Store 
Gutschein im Wert von € 100,-
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MODELLREGION

Carsharing als Einstieg in die E-Mobilität
REGION STEYR-KIRCHDORF.
21 Gemeinden in den Bezir-
ken Kirchdorf und Steyr-Land
gehören zur Klima- und
Energie-Modellregion (KEM)
Traunviertler Alpenvorland.

Für die Arbeitsplatzsicherheit ist
der Umstieg auf Elektro-Mobi-
lität für Österreich und die Re-
gion Steyr-Kirchdorf als Zulie-
ferer wichtig, da die E-Mobilität
gerade dabei ist, sich weltweit
durchzusetzen. Davon ist der re-
gionale KEM-Manager Lukas
Schützenhofer überzeugt.

Nutzen nach Bedarf
In Sachen Etablierung von E-
Autos hat die KEM Traunviert-
ler Alpenvorland in der Region
Pionierarbeit geleistet und bietet
seit einigen Jahren mehrere E-
Carsharing-Standorte an. Fami-
lien und Firmen, die sich kein

eigenes (Zweit-)Auto leisten
können oder einfach kosten-
günstig und umweltfreundlich
mobil sein wollen, können ein
E-Auto nach Bedarf nutzen.

Keine Fixkosten
„Es entstehen dabei keine Fix-
kosten“, betont Schützenhofer.
„Wer weniger als 10.000 Kilo-
meter im Jahr fährt und das Auto

nicht zum Pendeln benötigt, für
den ist E-Carsharing eine güns-
tige Option.“
Der KEM-Manager erzählt, dass
Kunden diese Möglichkeit auch
als Test nutzen, ob ein eigenes
Elektro-Auto für sie infrage
kommt. „Manche sind nach kur-
zerZeitvomgutenFahrgefühlder
überwiegend europäischen E-
Autos so begeistert, dass wir sie
als Carsharing-Kunden verlie-
ren“, so Schützenhofer.<

Das Carsharing-Auto aus Kremsmünster vor der neuen Schnell-Ladestation in
Bad Hall Foto: KEM/Schützenhofer

KEM-Gemeinden im
Bezirk Kirchdorf:
Inzersdorf, Kirchdorf, Kremsmüns-
ter, Micheldorf, Nußbach, Ober-
schlierbach, Pettenbach, Ried im
Traunkreis, Schlierbach, Steinbach
am Ziehberg, Wartberg
Steyr-Land: Adlwang, Bad Hall,
Dietach, Garsten, Pfarrkirchen,
Rohr, Schiedlberg, Sierning,
Waldneukirchen

TESTFAHRT

BYD Seal: das Ende aller Vorurteile
Die chinesische Marke BYD
wird hierzulande immer be-
kannter und beliebter. Even-
tuell noch vorhandene Beden-
ken vermag der neue Seal fi-
nal zu zerstreuen.

Das Top-Modell Excellence
AWDstartetbei50.990Euro.Und
endet auch dort, einziges Extra ist
eine einzige Metallic-Lackie-
rung. Alle anderen Farben sind
serienmäßig, genauso wie Head-
up Display, Soundsystem, Key-
less, adaptive Stoßdämpfer, 360°
Kamera, Panoramaglasdach, 19-
Zoll-Felgen, elektrische und kli-
matisierte Ledersitze, Wärme-
pumpe, eine Armada an Assis-
tenzsystemen und so weiter.
Wer jetzt auf ein typisches Bil-
ligauto mit viel Bling-Bling und
nichts dahinter spekuliert, liegt
Lichtjahre daneben. Schon äu-
ßerlichmacht der Seal ernst, sieht

genauso aus, wie man sich eine
Sportlimousine vorstellt. Ge-
duckte Haltung, schlanke Sil-
houette, Bi-Color-Felgen und
markante Lichtsignaturen ver-
fehlen ihreWirkung nicht.
Und der BYD lässt auch im Inte-
rieur nicht nach, liefert auch hier
eine eindrucksvolle Vorstellung.
Freunde digitaler Kost fühlen sich
wie Alice im Wunderland, digi-
tale Anzeigen und ein drehbarer
15,6-Zoll-Screen dominieren die
Wohnlandschaft. Einige wenige

analoge Knöpfe erleichtern die
Bedienung, die dank des logisch
aufgebauten Touchscreens in
Summe als vorbildlich gelten darf.
Auch die Verarbeitung gibt kei-
nen Grund zur Kritik.
Die müssen sich dafür Lenker ge-
fallen lassen, die ohne Vorankün-
digung die volle Kraft der beiden
E-Motoren ausschöpfen. 530 PS
sind auch in der Welt der potenten
Stromer eine Ansage, mit einem
Sprint von 0 auf 100 km/h in 3,8
Sekunden schießt der Seal gleich

die nächste nach. Freilich würde
auch die Variante mit 313 PSmehr
als ausreichen, die allerdings auf
Allradverzichtenmuss. Sooder so,
der Seal ist auf Abruf eine lautlose
Rakete, die dank wohl dosierter
Lenkung und adaptivem Fahrwerk
auch die sportliche Gangart ver-
trägt. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

BYD Seal Excellence AWD

Motor: 82,5 kWh Batterie (Netto)
Leistung: 530 PS
Reichweite: ca. 480 km
Preis ab: 50.990 Euro

Der BYD Seal Excellence AWD ist ab 50.990 Euro erhältlich. Foto: www.fahrfreude.cc
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WAFFENRADTRACHTENAUSFAHRT

Radeln in Tracht
MOLLN.FescheMadln imDirndl
und resche Buam in der Leder-
hosen treffen sich am 10. August
beim Hoisn Haus und brechen
gemeinsam zur Mollner Waffen-
radtrachtenausfahrt auf. Die vier
Kilometer lange Strecke führt
gemütlich durch den Ort.

Nach der Tour auf den histori-
schen Zweirädern gibt es
Flaschlbier, Kesselheiße und
Musik im Hoisn Garten.<

Eine Ausfahrt mit demWaffenrad steht bevor. Foto: Archiv Hoisn Haus

Samstag, 10. August, 14 Uhr
Hoisn Haus, Molln (Maultrommel-
straße 9), bei jeder Witterung

I PAZZI ALFISTI

Italo-Autotreffen
STEYR. Der Alfa Romeo Stamm-
tisch „i pazzi alfisti“ veranstaltet
am Samstag, 3. August, zum 15.
Mal ein Benefizfest. „Ciao Italia“
heißt es an diesem Tag für Freun-
de der italienischen Automarken
in Steyr, nach einer Wertungs-
fahrt fährt um 14.30 Uhr ein Kon-
voi der südländischen Boliden auf
dem Steyrer Stadtplatz ein. Kin-

der und ihre Begleitpersonen kön-
nen ab 15.30 bis 17 Uhr gegen
einen Unkostenbeitrag in Fahr-
zeugen ihrer Wahl eine Runde
mitfahren. Der Erlös geht zur
Gänze an das Kinderschutzzen-
trum Wigwam. Auf die Besucher
warten Benzingespräche und ita-
lienische Musik, auch fürs leibli-
cheWohl wird gesorgt sein.<

Kinder können für den guten Zweck wieder in Boliden mitfahren. Foto: Fritz Fürtauer

TIPS-DINOQUIZ

Drei Jahreskarten für
Dinoland gewinnen
KIRCHDORF/INN. Dinofans
aufgepasst! Wer beim Tips-Di-
noQuiz mitmacht, hat die
Chance, eine von insgesamt
drei Jahreskarten für das
Dinoland auf Schloss Katzen-
berg zu gewinnen.

Auf www.tips.at/quiz/dino-
quiz2024 gibt es ab sofort bis En-
de August einen Dino-Wissens-
check. In welchem Zeitalter leb-
ten die Dinosaurier? Wie groß ist
der Tyrannosaurus Rex oder wie
nennt man eigentlich einen Di-
nosaurier-Forscher? Diese Fra-
gen und noch weitere werden
beim Tips-DinoQuiz gestellt.
User, die acht von zehn Fragen
richtig beantworten, sind bei der
Auslosung dabei und können eine
von insgesamt drei Jahreskarten

für die ganze Familie für 2025 (2
Erwachsene und 2 Kinder) ge-
winnen. Das Dinoland hat den
ganzen Sommer über (bis 8. Sep-
tember) geöffnet, es gelten die
Ferienöffnungszeiten – das be-
deutet, der Park ist jede Woche
von Mittwoch bis Sonntag geöff-
net. Tips.at/quiz/dinoquiz2024<

Die Neuzugänge sind technisch am
neuesten Stand. Foto: Dinoland

BRÜCKEN
LIFE RADIO

NICKBRÜPICKNICPI
N-O
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Hauptsa
ch
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its

Aktionszeitraum 29.07. bis 01.09.2024 – Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at

Sonnnnttag,
01.0009.2024

NNNiiibbbeeellluuungggenbb
rücke, Linz

Jeetzt anmelden
und einen ddder bbegehrten Picknick-

Plätzeee inkluusive Picknickdecke
füüür 5 PPersonen gewinnen!

liferadddio.aat/brueckenpicknick
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PHILIPP HOCHMAIR

„Ich bin vermutlich der einzige Mensch auf der
Welt, der das ganze Stück auswendig kann“
BURG CLAM/GMUNDEN. Phil-
ipp Hochmair ist der Jeder-
mann bei den Salzburger Fest-
spielen. Dass er am Domplatz
stehen darf, hat er sich mit sei-
ner Solo-Performance „Jeder-
mann Reloaded“ erkämpft, mit
der er amFreitag, 9. August, auf
der Burg Clam zu erleben ist.
Im Tips-Interview erzählt der
Schauspielstar über die Heraus-
forderung, die Rollen zu tren-
nen, seine Jedermann-Enttäu-
schung als Jugendlicher und
darüber, wie sich die Menschen
einmal an ihn erinnern sollen.

von NORA HEINDL

Als Jedermann Tobias Moretti
2018 während der Spielzeit er-
krankte, sprang Philipp Hoch-
mair über Nacht ein – und ließ ein
begeistertes Publikum zurück.
Für viele lag es auf derHand, dass
der Wiener Schauspielstar auch
offiziell zum Zug kommen wür-
de und doch sollte es bis diesen
Sommer dauern. „Es war ein lan-
ger Umweg, aber jetzt war doch
der perfekteMoment“, erzählt der
50-Jährige, für den damit ein
Traum in Erfüllung ging.
Denn kaum jemand hat sich so in-
tensiv mit Hugo von Hofmanns-
thals Geschichte vom Leben und
Sterben des reichen Mannes be-
schäftigt wie Philipp Hochmair.
Und das obwohl oder vielleicht
gerade weil sein erster Kontakt
mit dem Stück als Jugendlicher
eine Enttäuschung war. „Die Di-
mension amDomplatz warmir zu

fremd, zu unpersönlich. Die Pu-
blicity, die darum gemacht wur-
de, und der Volkscharakter der
Aufführung waren für mich ein
Widerspruch, der sich mir nicht
erschlossen hat. Das hat mich
lange beschäftigt. Also habe ich
mir überlegt, wie man den Stoff
den Menschen nochmal anders
näher bringen könnte.“

Eine Reise in Jedermanns Kopf
Herausgekommen ist „Jedermann
Reloaded“, eine One-Man-Show.
In einem leidenschaftlichen
Kraftakt schlüpft Hochmair in al-
le Rollen und macht Hofmanns-
thals Stück zu einem vielstimmi-
gen Monolog. Ein Zwiegespräch
mit zwei Mikrofonen. Eines für
Jedermann und eines für die an-
deren. Hochmairs Jedermann ist
ein Rockstar. Getrieben von Gi-
tarrenriffs und experimentellen
Sounds der Band Die Elektro-
handGottesverwandelterdasüber
100 Jahre alte Stück in ein apo-
kalyptisches Sprech-Konzert.
„In Jedermann Reloaded ist man
sehr nahe am Protagonisten, es ist
ein intimer Einblick, eine Reise in
seinenKopf. AmDomplatz ist das
Stück klassisch auf 13 Rollen ver-
teilt, in Reloaded aber ist es ein
Einzelkampf. Das erzeugt eine
ganz andere, sehr subjektive Per-
spektive, über die ichmir auch den
Domplatz erkämpft habe“, so der
Schauspieler: „Das Einspringen
wäre ohne dieses Rockkonzert
nicht denkbar gewesen. Ich bin
wahrscheinlich der einzige
Mensch auf derWelt, der das gan-
ze Stück auswendig kann, inklu-
sive Nebenrollen.“
Beide Jedermänner unter einen
Hut zu bekommen, ist aber selbst
für Philipp Hochmair eine Her-
ausforderung. „Zu sagen, okay,
ich kann zwar die anderen Rollen
auch, aber ich kann sie auch wie-
der trennen und den anderen Dar-
stellern am Domplatz den Raum

geben, den sie brauchen. Das ist
schon eine Herausforderung, aber
eine die ich mir gewünscht habe.
Dass ich jetzt beides parallel spie-
len darf, ist ein kleines Wunder.“
Die intensive Beschäftigung da-
mit, was vom Leben übrig bleibt,
wenn es ans Sterben geht, lässt
auch einen Philipp Hochmair
nachdenken: „Ich wünsche mir,
dass sich die Menschen mal an
einen Freigeist erinnern, der die
doch teils schweren Stoffe mit
Freude und Leichtigkeit in die
Welt hinaus getragen hat.“

Literatur kann auch anders
So schlägt das Herz des Schau-
spielers längst nicht nur für Hof-
mannsthal. Der 50-Jährige hat ein
Faible für große Literaten wie
Stifter, Kafka, Goethe und Schil-
ler, denen er bereits Soloprojekte
widmete. „In der Schule musste
mandieStücke lesen,ohnedasssie
einem wirklich nahe gebracht
wurden. Auch war ich oft im
Theater und habe nichts verstan-
den. Ich habe selbst eine Lese-
schwäche und möchte auf diesem
Weg den Menschen die Angst vor
der Literatur nehmen und ihnen
den Zugang erleichtern, daran
Freude zu finden.“

So ist er amFreitag, 2. August,mit
seinem „Schiller Balladen Rave“
im Toscana Park in Gmunden zu
Gast. Begleitet wird er von seiner
Band Die Elektrohand Gottes.
Statt Rockmusik erwartet die Be-
sucher bei Schiller jedoch Techno
und Electronic. Zeit, den Traun-
see zu genießen, bleibt Hochmair
aber leider nicht. „Aber ich kenne
Gmunden sehr gut, weil ich oft da
bin. Gmunden ist einer meiner
Lieblingsorte auf der Welt.“
Trotz prall gefüllten Terminka-
lenders sehnt sich der 50-Jährige
nicht nach einer Pause. „Ich bin
gerne unterwegs und im Aus-
tausch, deshalb drehe ich diesen
Kanal auch ungern zu.“ Auch Al-
lüren sucht man bei ihm verge-
bens. Warum? „Weil sie einfach
nicht mehr erwünscht sind. Die
Zeit, in der sich Schauspieler da-
neben benehmen durften, sind
vorbei und das ist auch gut so.“<

Philipp Hochmair in OÖ:
• Freitag, 2. August: „Schiller Bal-
laden Rave“, Toscana Park,
Gmunden, 20.30 Uhr, Karten:
festwochen-gmunden.at
• Freitag, 9. August: „Jedermann
Reloaded“, Burg Clam, Saxen,
18 Uhr, Karten: clamlive.at

Ich wünsche mir, dass sich die
Menschen mal an einen Freigeist

erinnern, der die doch teils
schweren Stoffe mit Freude und
Leichtigkeit in die Welt hinaus-

getragen hat.

PHILIPP HOCHMAIR

Am 9. August auf der Burg Clam: Philipp Hochmair in „Jedermann Reloaded“
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KONZERT

Upper Austrian Jazz
Orchestra auf der Burg
LOSENSTEIN. „Salt Chamber
Music für Jazzorchestra“ ist Ti-
tel des Freiluftkonzertes am
Freitag, 23. August, um 19.30
Uhr auf der Burgruine.

Das Kompositionskollektiv des
Upper Austrian Jazz Orches-
ter (UAJO) erforscht das Ver-
hältnis von Tradition und zeit-
genössischer Musik. Highlights
des Abends sind die Auftritte der
Vokalistin Ali Gaggl und des
Geigers und Komponisten Jo-
hannes Dickbauer. Beide Künst-
ler werden faszinierende Brü-
cken zu verschiedenen Musik-
Genres schlagen. Die Premiere
dieses Konzertprogrammes fand
im Rahmen der Kulturhauptstadt
2024 im April in Bad Goisern

statt. Tickets ab 18 Euro (15 Euro
für Schüler/Studierende), Vor-
verkauf und weitere Details:

www.burglosenstein.at, bei
Schlechtwetter im Pfarrzentrum
(Info: Tel. 0676 9791361)<

Das hochkarätige Ensemble gastiert im Ennstal. Foto: Upper Austrian Jazz Orchestra

KULTURSTANGE

Erste Fahne
wird gehisst
WINDISCHGARSTEN. Am
Freitag erfolgt der Auftakt für
das Projekt „Kulturstange“.

Simon Reitmann hat in Zusam-
menarbeit mit der Marktgemein-
de Windischgarsten ein Projekt
entwickelt, bei dem Künstler
eingeladen sind, eine individu-
elle Fahne zu entwerfen. Diese
wird anschließend vor dem Kul-
turhaus Römerfeld gehisst und
ist jederzeit öffentlich zugäng-
lich. Den Auftakt machen am
Freitag die beiden Künstler des
Grazer Kollektivs Gukubi Mato,
die ab 18 Uhr ihre Ausstellung
zeigen.
Künftigsoll alle sechsMonateein
neues Projekt oder eine neue
Ausstellung folgen.<

Freitag, 2. August, 18 Uhr
Kulturhaus Windischgarsten

CHARITY

Rave am Berg
MICHELDORF. Zugunsten der
Kirche steigt am Samstag, 3. Au-
gust, am Georgenberg ein Bene-
fizkonzert der etwas anderen Art.
Der Verein zur Erhaltung der
Georgibergkirche veranstaltet
gemeinsam mit Simon Burghol-
zer und der Crew des Kulturver-
eins „Drumfabrik“ ein Open-Air-
Event für Junge und Junggeblie-
bene mit dem Titel „Rave am
Berg“: Zu Gast sind zwölf Drum
& Bass-DJs aus OÖ und Graz –

Headliner ist Geostatic, Eintritt: 8
Euro. Der gesamte Erlös fließt in
die Sanierung der Georgenberg-
Kirche. Alle Mitwirkenden ver-
zichten auf ein Honorar. Verpfle-
gungundAusschankerfolgenüber
das Gasthaus Georgenberg. Los
geht es um 16 Uhr im Gastgarten,
nur bei Schönwetter (kein Ersatz-
termin)! Keine Zufahrt mit dem
Privatauto auf den Georgenberg
möglich, es gibt einen gratis Shut-
tledienst ab Parkplatz ifw.<

Für die Kirche am Georgenberg wird ein Benefizabend organisiert. Foto: B. Eckhart

KOKO –  
KOLLABORATIVE KONSTRUKTIONEN
Kirchham, bis 4.8.
Jeweils von Donnerstag bis Sonntag 
(12-22 Uhr) wird Kirchham zu einem künst-
lerischen Treffpunkt. Rund um den Flussraum 
der Laudach gibt es Workshops, Stammtische, 
Kino, Theater, Tanz, Künstler*innenateliers und 
Kulinarik.   Anzeige

TOP-Termine

Das weiße Rössl von Lauffen – 
Uraufführung
Lauffen, Bad Ischl, 9.-11.8.
An drei Terminen wird das Theaterstück „Das  
weiße Rössl von Lauffen“ aufgeführt. Einheimische 
erzählen die Geschichten des Marktes Lauffen 
und nehmen das Publikum mit auf eine Zeitreise 
in die Ära des Salzhandels, zum Ursprung des 
„Weißen Rössl“ bis in die Gegenwart. Anzeige

VOGELFREI
Bahnhof Ebensee, bis 8.9.
Tauche ein in die Welt von „vogelfrei“!  
Der Bahnhof Landungsplatz Ebensee wird 
zu einem Ort für handfeste, selbstbestimmte 
Fantasie. Gerda Steiner & Jörg Lenzlinger laden 
alle ein, Flugwesen zu erfinden – vor allem 
Kinder und Erwachsene. (Do bis Mo: 10-15 Uhr, 
familienfreundlich) Anzeige
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SOLENAUT*INNEN
Bad Ischl, bis 25.8.
Durch die weltweit erste Kombination einer 
18 Meter Fulldome-Kuppel mit einer Salzwasser- 
Floating-Anlage öffnet sich Bad Ischl für 
solenautische Weltraumflüge. Erleben Sie die 
immersive Wirkung hochauflösender 360° 
Weltraumprojektionen und den Blick von außen 
auf die Erdkugel, in einem Zustand der Schwere-
losigkeit und Tiefenentspannung.     Anzeige
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Informationen unter 
www.salzkammergut-2024.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 1. August

FR, 2. August

SA, 3. August

SO, 4. August

MO, 5. August

DI, 6. August

MI, 7. August

DO, 8. August

FR, 9. August

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Auflösung Sudoku

7 6 2 1 4 5 3 8 9
9 5 1 2 8 3 7 6 4
4 8 3 9 6 7 5 2 1
3 2 4 5 7 9 8 1 6
6 7 8 3 1 4 2 9 5
5 1 9 8 2 6 4 7 3
8 9 5 7 3 1 6 4 2
1 4 7 6 5 2 9 3 8
2 3 6 4 9 8 1 5 7

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

AUSFLUGSZIEL

Einblick in
Jagdhütte
ROSSLEITHEN. Die historische
Bärenriedlau-Hütte im Natio-
nalparkKalkalpenkannanden
Sommerwochenenden besich-
tigt werden.

Die 300 Jahre alte ehemalige
Jagdhütte Bärenriedlau ist eines
der kulturhistorisch wertvollsten
Denkmäler der Pyhrn-Priel-Re-
gion. Einst bot sie Unterkunft für
Viehhirten und Jäger, später auch
für Thronfolger Erzherzog Franz
Ferdinand. Von 1. August bis 8.
September (jeweils von Donners-
tag bis Sonntag zwischen 10 und
15 Uhr) kann die aufwendig re-
novierte, nicht bewirtschaftete
Hütte ohne Anmeldung kostenlos
besichtigt werden (Alpenvereins-
wegeNr. 461 oderNr. 462/461).<

Die Bärenriedlau-Hütte ist im Sommer
an Wochenenden geöffnet.

Foto: Bundesforste/Nationalparkbetrieb Kalkalpen

Top-Termine

EUROPEAN STREET FOOD FESTIVAL
KIRCHDORF. Einzigartige kulinarische
Genüsse aus aller Welt werden beim Euro-
pean Street Food Festival in der Innenstadt
in Kirchdorf geboten: Samstag, 17. August
(11 bis 22 Uhr), und Sonntag, 18. August
(11bis20Uhr).DerEintritt ist frei.Mehr Infos
gibt es unter www.streetfood-festival.eu.
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Kirchdorf/Inzersdorf: Gymnastik, Turnsaal
der NMS, 17 - 18.00, jd. Montag, VA: Pensio-
nistenverband

Kirchdorf: Klanggarten mit Musik von Anton
Bruckner, Schlossgarten Neupernstein, 10. Juli -
 4. September, 19.30, jeden Mittwoch!

Micheldorf: Nordic Walking, Volksschulpark-
platz, 9.00, jd. Montag, VA: PV

Pettenbach: Naturfreunde-Mountainbike-
tour, Abfahrt: Almtalcenter, 17.30, jeden Don-
nerstag

Ried: Nordic Walking, Dorfplatz, 15.00, jd.
Donnerstag (außer Feiertag), VA: Seniorenbund

Pettenbach: Cool am Pool - Kochworkshop,
Florianistubn, 13 - 16.00, ab 10 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Premiere "Tom, Dick und Har-
ry", Beri Schupf´n, 20.00, Karten: www.theater
mitweitblick.at/karten, VA: Theater mit Weit-
blick

Pettenbach: Seisenburg Kinderferien-Wande-
rung, Parkplatz Dörfl, 9 - 13.00, ab 5 Jahren,
Anm.: shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Stirnband nähen, Mittelschule -
Werkraum, 9 - 12.00, ab 9 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: "Tom, Dick und Harry", Beri
Schupf´n, 20.00, Karten: www.theatermitweit
blick.at/karten, VA: Theater mit Weitblick

Pettenbach: "Tom, Dick und Harry", Beri
Schupf´n, 20.00, Karten: www.theatermitweit
blick.at/karten, VA: Theater mit Weitblick

Oberschlierbach: Sportfest, Sportplatz, ab
11.00, bei Schlechtwetter: Hl. Messe und Früh-
schoppen im Schiefergut!

Schlierbach: Konzert "Saxophon und Or-
gel", Stiftskirche, 20.00

Pettenbach: Lustiges Kindertanzen, Musik-
schule, 14 - 15.30, 5 - 9 Jahre, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Gipfelstürmer mit Mehrwert,
Penny Parkplatz, 18.00

Pettenbach: Mountain-Challenge! At the
peaks of Pettenbach!, Kirche Magdalenaberg
1, 5.47, 9 - 14.00 Jahre, Anm.: shop.event-
jet.at/pettenbach

Pettenbach: Plogging - Bewegung und Müll
sammeln, Marktgemeindeamt - Arkadengang,
18.00

Pettenbach: Tennis-Sommertraining für Jung
und Alt, Tennsiplatz, 9 - 12.00

Windischgarsten: Eltern-/ Mutterberatung,
Rathaus Anbau - Hauptstraße 5, 14 - 15.00,
 07582 68565342

Pettenbach: Ein Nachmittag im Juz, Jun-
gendzentrum, 14 - 17.30, ab 10 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: HandyTreff für Frauen 60+,
Pfarrbücherei, 8.30 - 11.00, immer mittwochs,
 07252 87373

Kirchdorf: SVS-Beratungstag, Wirtschafts-
kammer, 8 - 12.00,  050 808808

Pettenbach: Hip-Hop-Mix, Musikschule, 1.
Stock, 16.35 - 17.35, ab 6 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Kids-Dance-Mix, Musikschule,
1. Stock, 15.30 - 16.30, ab 6 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Tennis-Sommertraining für Jung
und Alt, Tennsiplatz, 9 - 12.00

Pettenbach: Bergsteigerabend, Gasthaus
Pfandl, 20.00

Pettenbach: Haus voll Musik, Musikheim,
14 - 17.00, ab 6 Jahren, Anm.: shop.event-
jet.at/pettenbach

Pettenbach: Kinderklettern, Kletterhalle
Vorchdorf, 14 - 16.00 oder 16 - 18.00, von 8 -
14 Jahren, Anm.: shop.eventjet.at/pettenbach

BARBARA BALLDINI "Flachgelegt",
29.08.2024,  Vorchdorf, Open Air im Innen-
hof der Kitzmantelfabrik, 19.30 Uhr, Karten:
Ö-Ticket, Abendkassa, Infos: www.balldini.com

Windischgarsten: Dr. Claudia Kaltenba-
cher, Hauptstraße 12, 4. August, 9 - 12.00,
 07562 8501

Kremsmünster: Mittelschule, 1. - 2. Au-
gust, 15.30 - 20.30

Pettenbach: Pfarrsaal, 6. & 7. August,
15.30 - 20.30

Kremsmünster: Rotkreuz-Markt Region
Kremsmünster, Bahnhofstraße 38, geöffnet Di
13.30 - 17.00; Fr 14 - 17.00

Pettenbach: 3. August,  Bauernmarkt, Ge-
meindeamt, Arkadengang, 8.30 - 11.00

Windischgarsten: Rotkreuz-Markt Pyhrn/
Priel, Dambachstraße 12, geöffnet Di 13.30 -
17.00; Fr 13.30 - 17.00

Frühe Hilfen Steyr, Steyr-Land, Kirch-
dorf  0676 5123850

Kirchdorf: Alkoholberatung und Betreuung
von Alkoholkranken und deren Angehörige,
 0664 6007289235

Kirchdorf: BERTA - Beratung für Frauen und
Mädchen,  0676 7432639

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Donnerstag, 9 - 11.00,
Baby-/Elterntreff m. Trageberatung,
jeden 1. & 3. Donnerstag, 9. - 11.00,
im Kinderschutzzentrum Wigwam -
Bambergstraße 11,  07582 68565353

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kirchdorf: Österr. Krebshilfe OÖ,  0732
777756

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen,  0680 4447647

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.00,  0699 14651911

Kirchdorf: Ausstellung von Otmar Wallenta,
BH, Öffnungszeiten: zu den Amtszeiten, Aus-
stellungsdauer: bis 6. September

Pettenbach: Ausstellung "Beyond Tradition -
 Kalligrafie, Exlibris und Mail Art", Schrift- und
Heimatmuseum Bartlhaus, Öffnungszeiten: Mi
10 - 12.00 u. 13 - 15.00, Sa 14 - 17.00, Sonn-
und Feiertage 10 - 12.00, Ausstellungsdauer:
bis 27. Oktober

Kremsmünster: Radfahren, Bezirkssporthal-
le, 7. August, 10.00, VA: Seniorenbund
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FEUERWEHR-FEST

Bierzelt-Stimmung
amMagdalenaberg
PETTENBACH. Für gute moder-
ne Blasmusik ist gesorgt, wenn
am 10. August die Feuerwehr
Magdalenaberg zum Bierzelt
lädt. Ab 19Uhr spielen dieBands
Absolut Blech und anschließend
Ybbstola Blech auf. Köstliche
Speisen und Getränke sind eben-
falls gesichert. Besonderheiten
sind der Hendlgriller sowie eine
Weinbar mit ausgewählten Wei-
nen vom Weingut Fürnkranz in
Niederösterreich.
Tags darauf, am 11. August, geht
es ab 9 Uhr mit dem Frühschop-

pen weiter. Die musikalische
Umrahmung übernehmen der
Musikverein Inzersdorf-Mag-
dalenaberg sowie die Almtal-
krainer. Auf die kleine Gäste
warten eine Hüpfburg, Kinder-
schminken und feuerwehrspezi-
fische Spiele.<

Samstag, 10. August, 19
Uhr; Sonntag, 11. August, 9 Uhr
Magdalenaberg (Gde. Pettenbach)
Vorverkauf für Samstag: bei allen
Kameraden der FF Magdalenaberg
und unter oeticket.at (Beri-Bierzelt)

Die FF Magdalenaberg freut sich schon auf regen Besuch im Bierzelt.

Foto: FF Magdalenaberg

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen Jetzt 

neu
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen.

TANZKREUZFAHRT 
AUF DER DONAU
Kreuzfahrt mit der MS Prinzessin Isabella

Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava – Wien

02.11. – 06.11.2024

Tanzen auf der Donau: An Bord der MS Prinzessin Isabella ge-
nießen Sie alle Vorzüge einer entspannten Flusskreuzfahrt. Vom 
lichtdurchfluteten Panorama-Restaurant bis zum großflächigen 
Sonnendeck. Tägliche Tanzabende an Bord mit Pirnis Plattenkiste 
bieten Unterhaltung. Seit vielen Jahren führt Moderator Reinhard 
Pirnbacher, zusammen mit seiner Frau Edith Schiller, durch die 
Sendung „Pirnis Plattenkiste“.

F: iStock

tips.at/leserreise

5 Tage ab 

690,-GENUSSKREUZFAHRT 
AUF DER DONAU
Kreuzfahrt mit der MS Prinzessin Isabella

Wien - Budapest- Esztergom & Komarom - Wien

06.11.-10.11.2024

An Bord der Prinzessin Isabella erleben Sie eine klassische Fluss- 
kreuzfahrt in geschmackvollem Ambiente, mit komfortablen 
Kabinen, großzügiger Aussichtslounge und feinem Essen. Als 
Highlight wartet ein Ganserl Essen auf der Donau!

5 Tage ab 

690,-

Fotos: iStock

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special
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